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! INFO! INFO! INFO!nd bereits ausverkauft:r 2014ummer2015 Heiter weiter!

Hundesteuer nicht vergessen!

Liebe Hundehalter,
leider müssen wir immer wieder feststellen, dass einige Hunde nicht zur Hundesteuer angemeldet sind und somit keine Hundesteu-
ermarke tragen. Außerhalb des eigenen Grundstückes muss eine gültige Hundesteuermarke gut sichtbar am gehaltenen Hund ange-
bracht werden (§ 11 Abs. 4). Nach § 10 der Hundesteuersatzung vom 27.11.2000 ist jeder Hundehalter verpflichtet, seinen Hund nach 
Beginn der Haltung oder spätestens nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, innerhalb eines Monats der Stadtverwaltung 
schriftlich anzuzeigen.
Die Hundehalter in Eppelheim werden hiermit aufgefordert, ihrer Anzeigepflicht unverzüglich nachzukommen.
Wer dieser Aufforderung zur Anmeldung nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. Dies kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Das An-/Abmelde-Formular finden Sie unter www.eppelheim.de/rathaus/formulare. Sie können das Formular direkt ausfüllen und 
ausdrucken oder uns auch online schicken.
Wenn Sie persönlich kommen möchten, können Sie Ihren Hund im Erdgeschoß bei der Stadtkasse während der Öffnung-
szeiten anmelden und die Hundesteuermarke gleich mitnehmen. 
Haben Sie noch Fragen? Unter Telefon 794-213 oder 794-204 oder steueramt@eppelheim.de stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

VZ 20 Finanzen
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-1 92 92 oder 06221-2 71 71
Mo - Fr  20 - 7 Uhr , Sa+So 0 - 24 Uhr, 
sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt anwe-
send; samstags und sonntags 9 -12 Uhr und 16 
- 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augenarzt und 
HNO-Arzt anwesend.
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
            Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de         Tel.:   0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel.       522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung  Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:     0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:    0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:    0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:     0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:    0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 13.03.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Samstag, 14.03.
Zapfenberg-Apotheke, Mühlingstraße 1, 
HD-Handschuhsheim, Tel. 47 23 18
Sonntag, 15.03.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114, 
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Montag, 16.03.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
Dienstag, 17.03.
Hof-Apotheke, Sofienstraße 11,
HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Mittwoch, 18.03.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 18 18
Donnerstag, 19.03.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Straße 242,
HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Aus dem Ortsgeschehen

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit 
guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ 
eine 

hauswirtschaftliche Kraft
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 10 Stunden wöchent-
lich.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Wenn Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bitte mit den übli-
chen Unterlagen bis spätestens 20. März 2015.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte in einer Datei (max. 10 MB) als 
pdf oder doc an jobs@eppelheim.de.
Bei Bewerbungen per Post senden Sie diese bitte an die Stadt Eppel-
heim, Personalamt, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim. 
Die Unterlagen können nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückge-
geben werden. Bitte verzichten Sie daher auf Mappen, Folien usw. Die 
Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von 3 Monaten von 
uns vernichtet.
Für Personalfragen stehen Ihnen Frau Balzer, Tel. 06221/794-411 oder 
Frau Bender, Tel. 06221/794-410, für fachliche Fragen die Leiterin des 
Kindergartens, Frau Neuer, Tel. 06221/765082 gerne zur Verfügung.
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet 
unter www.eppelheim.de. w
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Gastfamilien für französische Praktikanten aus Dam-
marie-les-Lys gesucht
Für den Zeitraum von 8 Wochen suchen wir für Praktikanten aus unserer 
französischen Partnerstadt Dammarie-lès-Lys Gastfamilien im Mai/Juni. Die 
jungen Erwachsenen im Alter von ca. 20 Jahren müssen im Rahmen ihres 
Studiums, Praktika in einer deutschen Firma absolvieren. Tagsüber wären die 
Studenten somit auch beschäftigt. 
Die Stadtverwaltung begrüßt den Austausch und würde den Gastfamilien 
daher auch eine Aufwandsentschädigung entrichten. 
Interessierte Familien melden sich bitte bei Verena Fabrizi, Tel.: 794-404 oder 
v.fabrizi@eppelheim.de 

Neues Geländer als Schutzmaßnahme
Seit dem 03. März trennt nun ein Geländer in der Scheffelstraße, Höhe Haus-
nummer 11, die Straße vom Gehweg. Diese Maßnahme ist notwendig gewor-
den, da viele Autofahrer im Begegnungsverkehr auf den Gehweg ausgewichen 
sind. Dies stellte eine erhebliche Gefährdung der Fußgänger da, da diese auf 
dem schmalen Gehweg im Notfall nicht ausweichen konnten. Besonders pro-

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Die Stadt Eppelheim wird in Kooperation mit der SG Poseidon Eppelheim auch 
in den diesjährigen Osterferien wieder Nichtschwimmerkurse für Eppelheimer 
Kinder der 1. bis einschließlich 6. Klasse anbieten. 
Die Kurse finden vom 30. März bis 02. April 2015, sowie vom 07. bis ein-
schließlich 10. April 2015 (insgesamt 8 Kurstage!) statt, und sind nur für 
Kinder, die noch gar nicht schwimmen können. Kinder mit Grundkenntnissen 
werden wir ab- und direkt an die SG Poseidon verweisen, die entsprechende 
Schwimmkurse bei sich im Verein anbietet.
Sollten Sie Interesse haben, können Sie Ihr Kind ab sofort bis ein-
schließlich 18. März 2015 per E-Mail bei Frau Marion Platzek 
(m.platzek@eppelheim.de) im Rathaus anmelden.
Wir freuen uns auf die Anmeldung Ihrer Kinder!
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim, VZ Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und 
Sozialwesen 
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Geburtstage in der kommenden Woche

Montag, 16. März
Franziska Braxton           92 Jahre
Theresia Lenz           77 Jahre
Harald Skarupa           76 Jahre
Irmgard Höhnle           74 Jahre

Dienstag, 17. März
Gertrud Hallerberg                 99 Jahre
Jakob Bieber           78 Jahre

Mittwoch, 18. März
Anneliese Schork           93 Jahre
Anna Knirsch           83 Jahre
Lydia Konwitza           83 Jahre
Eleonora Barbas           77 Jahre
Werner Müller           70 Jahre

Donnerstag, 19. März
Thea Backfisch           73 Jahre
Ingrid Kaffenberger          72 Jahre

Freitag, 20. März
Karl Kühner           86 Jahre
Mehmet Gözel           74 Jahre

Samstag, 21. März
Elisabeth Czernich          88 Jahre
Karlheinz Hepp           80 Jahre
Edeltraud Conen           71 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Bald ist wieder Ostern – und auch in der Stadt-
bibliothek wird es wieder bunt….
Unser Medientisch zum Thema „Ostern“ steht wieder bereit. 
Kommen Sie und stöbern Sie nach Geschichten, finden Sie Back-
rezepte oder neue und klassische Bastelideen rund um das Oster-
fest und den Osterhasen. 
Natürlich sind alle Ostermedien zum Ausleihen da – die Leihfrist 
beträgt bei allen Oster-Medien, außer Filmen (1 Woche), zwei 
Wochen!
(Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim: Mo + Fr: 
13-18 Uhr, Mi: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Di + Do: geschlossen)

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

blematisch war dies für Eltern mit Kinderwagen und Rollstuhlfahrer. 
Die Stadtverwaltung hat sich bewusst für das auffällige Geländer 
entschieden. Als Alternativen kamen noch Poller mit Ketten und 
Poller ohne Ketten infrage. Allerdings wurden mit den Ketten, 
welche die Poller miteinander verbinden, in der Vergangenheit 
einige schlechte Erfahrungen gemacht, da diese in regelmäßigen 
Abständen beschädigt wurden und daraufhin erneuert werden 
mussten. Weiterhin laden die Ketten gerne zum Spielen ein und 
bilden eine zusätzliche Gefahrenquelle. Die Poller ohne Kettenver-
bindung werden bei Dunkelheit leichter übersehen.

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss der Eppelheimer Nachrichten für 
die 14. KW wird aufgrund der Osterfeiertage auf Freitag, 
den 27.03.2015, vorgezogen. Bitte senden Sie die 
Berichte rechtzeitig an eppelheimernachrichten@
eppelheim.de.
Später eingehende Berichte können nicht mehr in der 
14. KW veröffentlicht werden.
Außerdem bitten wir darum, die Länge der Texte einzuhal-
ten (1/2 DIN A4 Seite, Pitch 10, Times New Roman) und 
sich auf das Wesentliche zu konzentrieren. Bitte schicken 
Sie Bilder immer als Anhang und nicht im Text oder in 
der E-Mail eingebettet.

In jüngster Zeit erreichen das Rathaus wieder zunehmend 
Klagen über Hundebesitzer, die Straßen, Wege und Grünan-
lagen durch Zurücklassen von Hundekot verschmutzen.   
Um Hundebesitzern ihre Pflicht zum Sauber halten öffentlicher 
Wege und Anlagen zu erleichtern, gibt es weiterhin bei der Stadt-
verwaltung kostenlos einen handlichen Abrollbehälter für Hun-
dekotbeutel. Der kleine runde Plastikbehälter (8x4,5 cm) passt in 
fast jede Hosentasche, oder kann mittels Karabiner am Hunde-
halsband oder einer Gürtelschlaufe befestigt werden. Nachfüllbeu-
tel gibt es im Fachhandel. 
Die mobilen Tütenspender können kostenfrei an der Pforte des 
Rathauses zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Die Stadtverwaltung appelliert hiermit nochmals an Vernunft und 
Bürgersinn aller Hundehalter. Denken Sie bitte in Zukunft nicht nur 
an das Wohl Ihres treuen Vierbeiners, sondern auch an das der 
vielen kleinen und großen Zweibeiner, die in Eppelheim zuhause 
sind. Machen Sie mit und holen Sie Ihrem Hund einen kostenlosen 
mobilen Tütenspender der Stadt Eppelheim.    

BITTE BEACHTEN!
Das Schließfach Nr. 5 in der Stadtbibliothek Eppelheim 
ist trotz des Aufrufes, dieses zu öffnen, noch immer ver-
schlossen.
Sollte das Schließfach bis zum 21. März 2015 nicht geöff-
net worden sein, werden wir das Schließfach kosten-
pflichtig öffnen lassen.
Die dafür entstehenden Kosten werden dann demjenigen 
in Rechnung gestellt, der seine Sachen im Schließfach 
hinterlassen hat.

BITTE BEACHTEN!
Das Gisela-Mierke-Hallenbad ist am 

Samstag, den 14. März 2015,
wegen der Schwimm-Bezirksmeisterschaften geschlos-
sen.
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Veranstaltungen vom 16. bis 20. März 2015
Montag, 16. März
08:00 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Gerlinde Horsch, Sizilien 
- 3000 Jahre Kunst und Kulturlandschaft, Treff: für die Busgruppe
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Wolfram Janik, Wandern an der 
Costa Brava, Vorbesprechung zur Reise
Dienstag, 17. März
05:30 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Gerlinde Horsch, Sizilien 
- 3000 Jahre Kunst und Kulturlandschaft, Treff: für die Fluggruppe
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Christian Möller, Dietrich 
Bonhoeffer - Zum Gedenken, Der Theologe Bonhoeffer - Warum 
ist er für Laien verständlich?, Vortrag, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Josefine Mömken, Einführung in das Studium ab 60, Vortrag, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Franz Schupp, Frank Tischer, 
Dieter Hof, Aktuelle Politik
Mittwoch, 18. März
08:10 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Dr. Matthias Irgang, 
Prager Kulturkaleidoskop, 08:45 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, 
Karsten Schröder, Pforzheim - Panometer über Rom im Jahre 312
09:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dorothea Rüd, 25 Jahre dem 
Porträt auf der Spur - Jubiläumsausstellung, Ausstellung im Haus 
der VHS Heidelberg, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard 
Theis, Es lebe die Mundart - 12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Lore Meier, Schottland, Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt, Zeitgenössische Litera-
tur, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidi Steinbeck, Reflexzo-
nentherapie mit Farblicht und Frequenzen, Vortrag
Donnerstag, 19. März
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Ins Gorxheimer Tal, 08:40 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig
Im Kleinen Odenwald, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, Computer-
treff für Computer, Smartphone (Android), Herr Krahn, Herr Niebel, 
Computertreff, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Andrea-Mer-
cedes Riegel, Vortragsreihe in Kooperation mit dem Konfutiusinsti-
tut, 2. Vortrag
Freitag, 20. März
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Kandel, 08:40 
Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, Zum Reu-
ßenkreuz, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, Kunst 
und Zeitgeschichte: Faszination Erde – Das Goldene Dreieck, 
Einführung und Filmvorführung, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Armin Becker, Mittelalterliche Sakralarchitektur, Das theologische 
Denken des Mittelalters im Spiegel architekturgebundener Malerei 
und Skulptur, Teil II, 13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Rose Marie 
Rapp, Das Sokratische Gespräch - Gesprächskreis.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Akademie für Ältere

Senioren

Projektgruppe INKLUSION
2015

Die Projektgruppe Inklusion  trifft sich wieder am 
Dienstag, 17.03. 2015 um 18:00 Uhr im Rathaus Eppel-
heim. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 14.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 15.03.  11.00 Hl. Messe
Di. 17.03. 18.00 Rosenkranzgebet

Mi. 18.03 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Do. 19.03. 19.00 Hl. Messe zum Hochfest Hl. Josef   
   (Josephskirche)
  21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
   (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 15.03. 09.30 Hl. Messe mit Predigt von Pfr. Andreas  
   Schlögel (ev. Emmausgemeinde)
Wieblingen
Sa. 14.03. 18.00 Hl. Messe
Mi. 18.03. 14.30 Hl. Messe mit Krankensalbung
Fr. 20.03. 18.00 Hl. Messe mit Statio zum Kreuzweg   
   (Alte Kirche)
Treffpunkte
Di. 17.03. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 19.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
Pfingstfreizeit: Abenteuer in Hollywood – sechs Tage großes Kino
DU bist zwischen 8 und 13 Jahre alt?
DU hast Lust auf Ferien der besonderen Art?
DANN KOMM MIT NACH… HOLLYWOOD
Vom 25.05.-30.05.2015 treffen sich alle Weltstars im Odenwald 
zum Pfingstlager. Da darfst du natürlich nicht fehlen!
Wir übernachten stilecht in einem kleinen Haus am Waldrand ohne 
großen Starrummel, so dass wir ganz unter uns sind. Wir werden 
von unserem hauseigenen Sternekochteam bestens umsorgt. 
Außerdem erwartet Dich ein vielfältiges Programm mit Spaß und 
Action! Jeden Tag tauchen wir in einen bekannten Film ein, um die 
Heldengeschichten hautnah zu erleben.
…natürlich bleibt auch genug Zeit für Dich: für Fußball, Tischtennis, 
Spiele oder einfach zum Ausspannen!
Es ist uns eine Ehre, Dich bald in Hollywood zu begrüßen!
Das Leitungsteam des Pfingstlagers
Anmeldungen sind im Pfarramt möglich. Nähere Infos gibt es auf 
der Homepage und bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich.
Kfd – Frauengemeinschaft
Dr. Elisabeth Dahlhaus referiert über „Das Konstanzer Konzil“ am 
Montag, den 16. März, um 15.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Fran-
ziskus. Herzliche Einladung!
Jahreshauptversammlung des Kirchenchors
Die Chorversammlung, zu der alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich eingeladen sind, findet am Samstag, dem 21. März, um 
19.30 Uhr, im Gemeindehaus St. Franziskus statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Wahlen und die Vorbereitung zum 125jährigen 
Jubiläum des Chors, das am Samstag, dem 14. November, mit 
einer musikalischen Vesper und anschließendem Festakt began-
gen werden soll.
Vor der Chorversammlung wird in der Eucharistiefeier um 18.00 
Uhr, bei der der Chor die Missa tertia von Lajos Bárdos singt, der 
verstorbenen Mitglieder der „Cäcilia“ gedacht.

Kirchliche Nachrichten
Fr 13.03.   16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
  „Cirque du Picco-Pauli!!
   17.15 Keine Jugendausschuss-Sitzung!!!!!
   18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  „Fail-Party“ 
   18.45 Kirchenchor
   19.45 Bibelmeditation
  „Betrachtendes Gebet“
   20.15 Singkreis
Sa 14.03. 14-16    Rädermarkt in der KITA- Friedrich Fröbel   
So 15.03. 10.00 Jubelkonfirmation mit Feier des Abendmahls
  Musikalische Umrahmung durch den Kirchen-  
  chor, Pfrin. Blázquez 
    20.30 Meditation
Mo 16.03. 18.00 Werkkreis
    19.00 Jugendleiter-Schulung Teil 1 im Gemeindehaus
Di 17.03.      6.30 Frühschicht vor Ostern –

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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  mit anschließendem Frühstück
    18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
    19.30 Männerrunde
  „Christliche Motive auf Metall-Hausrat des 16.- 
  18. Jahrhunderts“
  Ein Abend mit Prof. Dr. Klaus Tiedemann
Mi 18.03. 15/16.45 Konfirmandenunterricht in Workshopgruppen
  zur Vorbereitung des Abschlussgottesdienstes
   18.00 Frauenkreis
  H. Herget spricht über Traumgeschichten in   
  der Bibel
   19.00 Abendmusik in der Passion 
  Werke von A. Vivaldi und R. Schumann
  Gisela Reith-van Geest, Violoncello
  Peter Rudolf, Orgel
  Detlev Schilling, Texte
   19.00 Jugendposaunenchor
   20.00 Posaunenchor
Do 19.03.   6.30 Frühschicht vor Ostern
  mit anschließendem Frühstück 
   14.00 Senioren-Treff
   20.15 Arbeitskreis „Ökumene“
Fr 20.03.   16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
  „The mighty jungle“
   18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
   18.45 Kirchenchor
   20.15 Jahreshauptversammlung des Kirchenchors
   20.15 Singkreis
Wochenspruch: Johannes 12,24
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Abendmusiken zur Passion (mittwochs 19 Uhr, 11.03.-01.04., 
Pauluskirche Eppelheim) 
Musik bewegt und Musik kann tragen. In der Passionszeit, in 
der sich in unseren Kirchen der Blick mehr und mehr dem Kreuz 
zuwendet, geleiten uns die wöchentlichen Abendmusiken in immer 
anderen Klängen und Klangfarben durch diese besondere Zeit. Zu 
hören sind Instrumental- und Vokalmusik u.a. von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, Antonio Vivaldi, Robert Schumann und Johann 
Sebastian Bach – dessen „Kreuzstab-Kantate“ zur Karwoche hin-
führen wird. Texte zur Passion begleiten die Abendmusiken. Herz-
liche Einladung zum Stillwerden und Hinhören auf Musik und Wort 
in der Passionszeit. Am Mittwoch, den 18.3.2015, wird barocke 
und romantische Musik für Violoncello und Klavier zu hören sein. 
Der warme Klang des Cellos verkörpert manche Sehnsucht nach 
Leben und Kraft, nach der die Passionszeit fragt und der Frühling 
uns zeigt. Gisela Reith-van Geest (Violoncello) wird begleitet von 
Peter Rudolf (Klavier). Detlev Schilling bereichert den Abend mit 
ausgewählten Texten. 
Frühschichten vor Ostern
Am 17.03. beginnen die vorösterlichen Frühschichten der evange-
lischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt. Eine gute 
Gelegenheit, eine besondere Zeit gemeinschaftlich zu begehen: 
Früh am Morgen wird der Tag mit einer - zur Passionszeit pas-
senden - kurzen Besinnung begonnen, an die sich ein Frühstück 
anschließt. Danach gehen alle ihrer Wege: zu Schule, Uni oder 
Arbeit – je nachdem. An folgenden Terminen finden die Frühschich-
ten in diesem Frühjahr statt: Di, 17.03., Do, 19.03., Mi, 25.03., Do 
26.03., jeweils um 6.30 Uhr. Eingeladen sind neben den Jugend-
mitarbeiter/innen und Konfirmand/innen auch alle interessierten 
Jugendlichen und Erwachsenen aus Plankstadt und Eppelheim. 
Herzlich Willkommen!
Wir suchen einen Bufdi!!!
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab dem 
01. September 2015  einen jungen Menschen aus Eppelheim (oder 
Umgebung), der im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes tätig 
werden möchte.
Tätigkeitsbereiche sind Aufgaben im Bereich Seniorenarbeit, Kin-
dergarten und allgemeiner Gemeindearbeit. 
Interessierte melden sich unter Tel.: 06221/760027 bei Frau Nofer 
oder Pfr. Schilling.
Informationen zu unserer Kirchengemeinde finden Sie unter www.
ekieppelheim.de. 
Was spukt denn da…?! – Kommt mit und findet´s heraus
Kinder-Sommerfreizeit auf Burg „Wilenstein“
Für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, bieten die Evangelischen 
Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt vom 07. - 11. Sep-

tember 2015 eine Kinder-Sommerfreizeit auf Burg „Wilenstein“, 
Nähe Trippstadt / Pfalz an. 
Unter dem Motto „Was spukt denn da…?!“ können sich maximal 
32 Teilnehmer zusammen mit ihrem achtköpfigen Betreuerteam 
auf Gespensterjagd begeben. Die Burg als Festung, „Schatzki-
ste“ und riesiger Abenteuerspielplatz ist Ausgangspunkt für unsere 
geheimnisvolle Suche. Die „Freizeitburg“, idyllisch gelegen, aus-
gestattet mit großzügigem Außengelände, Feuerstelle, Sportplatz 
sowie einem Rittersaal, bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten zur 
sportlichen und kreativen Freizeitgestaltung.
Geplant sind neben Spielen „drinnen und draußen“, eine Fackel-
wanderung, Burgfestspiele (bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein), sowie ein Rittermahl, … aber psst, keiner weiß, welche 
mysteriösen Begegnungen noch in den alten Gemäuern warten.
Anmeldungen und weitere Informationen sind bei den Evan-
gelischen Pfarrämtern Eppelheim und Plankstadt sowie unter 
www.ekieppelheim.de erhältlich.

Jahreshauptversammlung des ev. Kirchenchors
Der Kirchenchor der ev. Kirchengemeinde Eppelheim lädt herzlich 
zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Freitag, 
den 20.03.2015, um 20:15 Uhr, im Gemeindeshaus, an der 
Pauluskirche, Hauptstraße 56, in Eppelheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Neuwahl des 
Kassenwarts/der Kassenwartin, der Kassenbericht des vergan-
genen Jahres sowie ein kleiner Rückblick auf das vergangene 
Jubiläumsjahr (2014 feierte der ev. Kirchenchor sein 125-jährigen 
Bestehen).
Sänger und Sängerinnen, gleich welchen Alters, sind zur Verstär-
kung des Kirchenchores jederzeit willkommen (Proben: jeden Frei-
tag von 18:45 – 20:15 Uhr im Gemeindehaus an der Pauluskirche, 
Hauptstr. 56)

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein

Abendmusiken zur Passion

mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche
Eppelheim

18. März 2015
Werke von A. Vivaldi und R. Schu-
mann
Gisela Reith-van Geest, Violoncello
Peter Rudolf, Klavier
Detlev Schilling, Texte

Do. 12.03. 20:00 Gottesdienst durch Bezirksevangelist Egolf 
in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 15.03. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

10:00 Seniorengottesdienst mit Bezirksälteste Gerd 
Merkel in der Mensa des Ottheinrich-Gymnasi-
ums Wiesloch, Gymnasiumstr. 1
- anschließend Beisammensein -

Di. 17.03. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 19.03. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Fr. 20.03. 10:00 Eltern-Kind-Singen in Wiesloch, Beethovenstr. 1
So. 22.03. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103
09:30 Jugendchor- und -orchesterprobe in Wiesloch, 

Beethovenstr. 1
10:30 Jugendgottesdienst mit Bezirksälteste Gerd 

Merkel in Wiesloch, Beethovenstr. 1

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche
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Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag: 10 Uhr, 17 Uhr.

Mo. 23.03. Seniorenwanderung
Di. 24.03. 20:00 Bezirkschorprobe in Heidelberg-Wederstr.7
Do. 26.03. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103
So. 29.03. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103
Di. 29.03. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103

Schule macht Spaß
Tag der offenen Tür am 13. März 2015 am DBG
(uf) Ein buntes Programm voller Spiel, Spaß und Spannung für die 
Kinder sowie mit reichhaltigen Informationen für die Eltern hat das 
Organisationsteam des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Eppel-
heim (DBG) für den Tag der offenen Tür zusammengestellt. Der 
Tag der offenen Tür findet im DBG, Maximilian-Kolbe-Weg 5, am 
Freitag, dem 13. März 2015, von 16.30 bis 20.00 Uhr statt. Kleine 
wie große Besucher sind herzlich willkommen. Für die Viertklässler 
und ihre Eltern stellt um 16.45 Uhr Schulleiter Bernhard Fellhauer 
im großen Musiksaal das DBG vor und gibt einen Einblick in das 
Profil der Schule. Bonhoeffer-Schüler zeigen dann den jungen, 
zukünftigen Gymnasiasten ihre Schule um 17.30, 18.15, 19.00 
und 19.45 Uhr in einer Schulhausführung, Start ist am Raum 150. 
Die Eltern können währenddessen bei Kaffee und Kuchen am 
Buffet des Freundeskreises des DBG in der Aula miteinander ins 
Gespräch kommen oder sich auf den Weg begeben, um im Schul-

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

haus die vielen verschiedenen Aktionen und Präsentationen zu ent-
decken. Die Gesangsklassen demonstrieren im Erdgeschoss ihre 
Freude an der Musik durch verschiedenste musikalische Beiträge.
Im Chemiesaal wird wieder so gekonnt gezaubert, dass man sich 
in Harry Potters Welt versetzt fühlt. In den Räumen der Biologie 
und Physik können sich die neuen Schüler schon mal als Forscher 
betätigen und kleine naturwissenschaftliche Experimente durch-
führen. Im 1. Stock warten dann die Zimmer der Fremdsprachen 
auf die jungen Gäste, wo es Vieles aus der Welt der alten Römer, 
der Franzosen und Spanier zu bestaunen gibt. Ostereier können im 
Raum der Hausaufgabenbetreuung gefärbt werden. Und wer ganz 
viel Energie und seine Hallenturnschuhe mitgebracht hat, kann sich 
in die Ernst-Knoll-Halle begeben, wo die Sportfachschaft ein Fuß-
balltraining durchführt (17.30-18.30 Uhr) und Highlights aus dem 
Sportunterricht in einer Show präsentiert (18.00 Uhr). Der Einsatz 
von so vielen Schülern, Eltern und Lehrern am Tag der offenen Tür 
zeigt den Besuchern: Schule macht Spaß am DBG.
Die neuen Fünftklässler für das Schuljahr 2015/2016 können am 
Mittwoch, 25. März, und Donnerstag, 26. März 2015, von 8.00 
bis 17.00 Uhr im Sekretariat angemeldet werden. Terminlisten für 
die Anmeldetage hängen ab dem Tag der offenen Tür im Sekre-
tariat aus. Das Anmeldeformular kann auf der Homepage www.
dbg-eppelheim.com heruntergeladen werden.            Text: Uta Fink

Experiment weiterführende Schule
Realschule lud Viertklässler aus Eppelheim und Plankstadt 
zum Schnupperunterricht
Für welche weiterführende Schule sich die Schüler nach der vierten 
Klasse entscheiden, hängt längst nicht nur von ihren Noten ab. 
Eine wichtige Rolle spielen die Profilbereiche der infrage kommen-
den Schulen und ihr Sympathiewert. Da kann ein „Tag der offenen
Tür“ für Schüler und Eltern hilfreich sein. Die Humboldt-Realschule 
bietet sogar seit einigen Jahren  einen „Schnupperunterricht“ an, 
zu dem Rektorin Judith Bühler und ihr Lehrerkollegium die Viert-
klässler aus Eppelheim und Plankstadt einladen.
Die Schüler der Eppelheimer Theodor-Heuss- und der Friedrich-
Ebert-Grundschule sowie der Plankstadter Friedrich- und Hum-
boldt-Grundschule konnten an verschiedenen Vormittagen in 
kleinen Gruppen Schule, Lehrer, Profilbereiche und Unterrichtsan-
gebote kennenlernen.
Der Schnuppertag ermöglichte den Grundschülern, eine weiter-
führende Schule kennenzulernen und in die Profilbereiche Mensch 
und Umwelt, naturwissenschaftliches Arbeiten, Technik und Musik 
Einblick zu nehmen. Das war für alle eine tolle Sache. 

Humboldt-Realschule
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Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Beim Besuch der 75 Theodor-Heuss Grundschüler waren die 
Zehntklässler als Schülerpaten für die Betreuung zur Stelle und 
konnten so gewonnene Sozialkompetenzen praktisch unter Beweis 
stellen. Sie  leiteten die Grundschüler an und beantworteten gedul-
dig alle Fragen. Der Vormittag zeigte sich vorbildlich organisiert. 
Jeder Viertklässler nahm  in jeden Bereich in Theorie und Praxis 
Einblick. Bei den verschiedenen Mitmachangeboten konnten die 
Grundschüler ihre Interessen und Begabungen kennenlernen.
Praktische Einblicke gab es beispielsweise bei Beate Mühleisen 
im Fachbereich „Mensch und Umwelt“: In der Schulküche wurden 
Pizzataschen aus Blätterteig gebacken und gleich
aufgegessen, weil sie nicht nur lecker dufteten, sondern auch 
prima schmeckten.
Im Bereich Technik konnten die Jungen und Mädchen bei Stefanie 
Klopatowski und Thomas Schati Bilderrahmen aus Holz fertigen. 
Zum Andenken wurde ein Bild mit dem Patenschüler eingeklebt. Im 
Fächerverbund „Naturwissenschaftliches Arbeiten“ (NWA) standen 
Versuche im Chemielabor auf dem Programm. Petra Kaiser und 
Kerstin Schaaf zeigten den Schülern, wie eine Teebeutel-Rakete 
oder ein Rotkohl-Regenbogen funktioniert.
Im Musiksaal und in der Schulaula hatten sich zusammen mit Tim 
Budavari die Bläserklassen zur Verfügung gestellt, um den Viert-
klässlern erste Einblicke in das musikalische Profil der
Schule zu geben. Es bestand für alle die Möglichkeit, die verschie-
denen Blasinstrumente
auszuprobieren. Die Realschüler der Bläserklasse 6b beeindruck-
ten mit einem wunderbaren musikalischen Repertoire.  
Am 13. März lädt die Schule ab 17 Uhr alle Viertklässler und deren 
Eltern zum „Tag der offenen Tür“ ein. Neben vielen Angeboten 
aus dem Schulleben werden auch die Bläserklassen auftreten; die 
Fachlehrer beantworten gerne alle  Fragen zum  Musikprofil.

Die Friedrich-Ebert-Schule ist Gemeinschafts-
schule
Anmeldetermine für die neuen 1. und 5. Klassen (Schuljahr 
2015/16) und alle Interessierten
Wir laden Sie herzlich ein, uns und die Eppelheimer Gemein-
schaftsschule kennen zu lernen.
Die FESCH auf dem Eppelheimer Wochenmarkt:
Samstag, 14. März, 8.30 bis 12.00 Uhr, Wasserturmplatz.
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler:
Mittwoch, 25. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 26. März, 
9.00-13.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler:
Mittwoch, 18. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 19. März, 
9.00-13.00 Uhr.
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Home-
page.
Sie können selbstverständlich auch einen individuellen Beratungs-
termin mit uns vereinbaren (Telefon 763301). Kommen Sie auf uns 
zu. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
Zur Eppelheimer Gemeinschaftsschule gibt es eine Schulbro-
schüre mit allen wichtigen Infos zur neuen Schulart. Sie kann über 
die Homepage der Schule www.fesch-eppelheim.de herunterge-
laden werden.

Zehn gute Argumente für die Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule in Eppelheim
1. An der FESCH gibt es seit vielen Jahren eine Kultur der Wert-
schätzung. Ihr Kind ist bei uns willkommen und wird Erfolge bei uns 
haben. Ihre Tochter/Ihr Sohn wird gerne zur Schule gehen.
2. Ihr Kind wird an der FESCH-Gemeinschaftsschule in allen 
Fächern und Lernbereichen gezielt und individuell gefördert. Als 
Gemeinschaftsschule haben wir in der Sekundarstufe I kleinere 
Klassen und mehr Lehrerstunden für jeden Schüler. Ihr Kind wird 
den besten Schulabschluss erreichen, der jeweils möglich ist. Wir 
unterrichten ab Klasse 5 auch auf gymnasialen Niveau.
3. Ihr Kind wird in der gesamten Zeit (von 7.45 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags bis 12.30 Uhr) verlässlich von pädagogischen Profis 
betreut. Die Klassen sind maximal 28 Schüler/innen groß.
4. In Klassenstufe 5 unterrichten auch  Gymnasial- und Realschul-
lehrkräfte. Die Lehrer/innen der Klassen und die anderen Fach-
kräfte arbeiten intensiv zusammen. Dadurch erhalten Sie und Ihr 
Kind genaue Lernstandsdiagnosen und individuelle Förderpläne. 
So können auch Kinder mit Teilleistungsstörungen, zum Beispiel 
mit LRS oder Dyskalkulie, einen höheren Bildungsabschluss errei-
chen.
5. An der FESCH lernen die Schüler/innen auch auf gymnasialem 
Niveau bzw. Realschulniveau und können alle Abschlüsse erlan-
gen. Eventuell muss für das Abitur die gymnasiale Oberstufe an 
einem Gymnasium besucht werden. Ihr Kind hat dann insgesamt 
neun Schuljahre bis zum Abitur Zeit. Auch die Mittlere Reife und 
den Hauptschulabschluss bieten wir an. 
6. Uns ist die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern sehr 
wichtig. Sie werden mindestens zweimal im Schuljahr längere 
Lernentwicklungsgespräche mit den Lehrer/innen führen. Darüber 
hinaus sind wir immer für Sie zu sprechen.
7. An der FESCH-Gemeinschaftsschule sammelt Ihr Kind bereits 
ab Klasse 5 durch Praktika, Workshops, Betriebserkundungen 
und die individuelle Beratung wertvolle Erfahrungen im Bereich 
der Berufs– und Studienorientierung.  So kann es seine Talente 
und Interessen besser kennen lernen und entwickelt ein stärkeres 
Selbstbewusstsein. 
8. Unser freundliches Schulhaus, die großzügigen und kindgemäß 
ausgestatten Lernateliers  und Fachräume und unser naturnahes 
Schulgelände sind Wohlfühlräume. Sie bieten viel Raum zum kon-
zentrierten Lernen, zum Austoben und zum Entspannen.
9. In unserer Ganztagsschule bekommt Ihre Tochter/Ihr Sohn zahl-
reiche zusätzliche kostenlose Bildungsangebote. Themenkurse in 
Sport, Kultur, Naturwissenschaft etc. führen dazu, dass Ihr Kind 
neue Hobbies und Talente entdeckt.
10. „Hausaufgaben“ gibt es bei uns nicht. In gesonderten Lernzei-
ten kann Ihr Kind, unterstützt von Lehrer/innen, seine Schulaufga-
ben erledigen. Wenn Ihr Kind um 16.00 Uhr mit der Schule fertig 
ist, hat es Zeit, seine Freizeit selbst zu gestalten. 

Volles Haus beim Tag der offenen Tür und 
beim Infonachmittag der Grundschule
Beim Tag der offenen Tür der Grundschule gab es wieder ein 
volles FESCH-Haus. Viele Eltern, Großeltern, Freunde und andere 
Gäste freuten sich über die interessanten Präsentationen aus den 
Gruppen der Werkstattwoche und bestaunten die schönen Auf-
führungen im Foyer, zum Beispiel das Ägypten-Lied (Foto) und die 
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Wasserkreislauf-Gedichte. Der Förderverein lud die Kinder wieder 
zum beliebten FESCH-Quiz ein. Anschließend 16.00 Uhr erfuhren 
dann die zahlreichen Eltern der zukünftigen Erstklässler beim Info-
nachmittag alles über unsere Gemeinschaftsschule und zeigten 
sich begeistert von den neuen Lernateliers und dem Ganztagsbe-
reich für die Grundschüler.
Beim Infonachmittag für die neuen 5. Klassen eine Woche vorher 
konnten die Viertklässler/innen an zwölf Mitmachstationen die 
FESCH und das neue Lernen in der Gemeinschaftsschule kennen 
lernen. Währenddessen erfuhren die Eltern, wie an der FESCH-
Gemeinschaftsschule gelernt wird und welche Angebote die Schü-
ler/innen im Rahmen der Ganztagsschule erhalten. Besonders 
beeindruckt waren die jugendlichen und erwachsenen Gäste von 
den großen, freundlichen Lernateliers, den Laptop-Arbeitsplätzen, 
dem Active-Board-Unterricht und den attraktiven Fachräumen, so 
zum Beispiel der Schulküche, dem Naturwissenschafts-Bereich, 
dem Musiksaal und dem Computerraum. Die große Anzahl der 
anwesenden Viertklässler/innen und ihrer Eltern zeigt: Die FESCH-
Gemeinschaftsschule erfreut sich großer Beliebtheit.

Ein erlebnisreicher Tag im Polizeirevier Eppelheim
Am Freitag, den 20.02.2015, wurden die Vorschulkinder der Kin-
dertagesstätte St. Luitgard in die Polizeidienststelle Eppelheim ein-
geladen. 
Bereits eine Woche zuvor war das Thema Polizei in der Kinder-
tagesstätte präsent und die Vorschulkinder bekamen das Thema 
Verkehrserziehung durch die ortsansässige Polizei nähergebracht. 
Dabei begaben die Kinder sich auch auf den Weg durch Eppel-
heim, um Verkehrsschilder zu erkunden und das richtige Überque-
ren der Straße zu üben.
Der Besuch des Polizeireviers war eine weitere spannende Erfah-
rung für die Kinder. Herr Polizeiobermeister Heißler gab eine Füh-
rung durch die Dienststelle; er erläuterte auch die Aufgaben und 
die häufigsten Einsätze der Polizei. 
Ein Erlebnis war es für die Kinder, Handschellen zu sehen; die 
„Mutigen“ ließen sich diese auch anlegen. Interessant war es für 
die Gruppe, als ein Steckbrief von ihnen erstellt wurde. Hierzu 
wurden Daumenabdrücke genommen und jedes Kind wurde mit 
einer Polizeimütze fotografiert. 
Zum Abschluss wurde den Kindern das Polizeiauto gezeigt und d 
machten dabei eine weitere Entdeckungsreise: Sie konnten in das 
Auto einsteigen, sich auf den Fahrersitz setzen und bekamen die 
Polizeimaterialien im Auto nähergebracht.
Für die Kinder der Kindertagesstätte St. Luitgard war es ein beein-
druckender Tag. Vielen Dank an das Polizeirevier Eppelheim!

Kath. Kindergarten St. Luitgard

Ein Vormittag mit der Verkehrspolizei in der 
Kindertagesstätte „St. Luitgard“
Am Freitag, den 06. Februar, besuchten uns 2 Beamte der 
Jugendverkehrsschule der Verkehrspolizei Heidelberg. Die Polizi-
sten, Herr Bopp und Herr Kövilein, haben unsere Vorschulkinder  
zum Anfang getestet. Sie wollten wissen, woran man denn einen 
Polizisten überhaupt erkennt. Natürlich an der Uniform, dass wus-
sten die Kinder sofort. Anhand eines Bilderbuches wurde das rich-
tige Verhalten im Straßenverkehr besprochen. 
Um das Gelernte auch richtig anwenden zu können, ging es 
anschließend auf die Straße. Dort wurde das richtige Überqueren 
geübt. Dabei lernten die Kinder, dass der Bordstein der Haltestein 
ist. Das konnte man sich ganz leicht merken. Nun übte die Gruppe 
das Überqueren mit freier Sicht, aber auch, was man beachten 
muss, wenn man mal zwischen parkenden Autos über die Straße 
muss. Immer vor dem Auto, damit man auch sehen kann, ob ein 
Autofahrer im Auto sitzt und der Autofahrer auch einen selbst 
sieht. Weiter ging es zum Fußgängerüberweg. Die Kinder lernten 
das Verkehrsschild kennen, wie man sich bemerkbar machen soll 
und dass man trotzdem sich nach allen Seiten hin vergewissern 
soll, dass die Autos auch stehen bleiben. Nur gut, dass alle genau 
zugehört hatten, denn 1 Auto hielt nicht an, sondern fuhr einfach 
weiter. Nach dem Fußgängerüberweg kam das Überqueren der 
Straße an einer Ampel. Auch hier hörten die Kinder, dass sie sich 
erst überzeugen müssen, dass alle Autos stehen bevor sie über 
die Straße gehen, auch wenn die Ampel grün ist. Alles hat ganz 
toll geklappt. Jetzt heißt es üben, üben, üben, damit sich alle ganz 
sicher im Straßenverkehr bewegen können.
Zum Abschluss gab es für alle Kinder noch ein schönes Verkehrs-
Ausmalbuch.
Wir danken Herrn Bopp und Herrn Kövilein recht herzlich für den 
interessanten und lehrreichen Vormittag.

Kommunale Kindertagesstätte
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Ev. Kindertagesstätte

Volkshochschule 

Das Frühjahr-/Sommer-Programm ist da!
Schnell anmelden!
5637 Grundlagen Windows, Word, PowerPoint und Internet
Ab 13.04.2015, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
1617k Steinzeit-Abenteuer
Am 16.04.2015, 14:30 – 17:30 Uhr, Dr. Andreas Landmann
5621 Grundlagen Excel 2010
Ab 08.06.2015, 18:00 – 21:45 Uhr, Matthias Dengel
2412.02 Nähen modischer Kleidung
Ab 10.06.2015, 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
1432 Das religiöse Denken Asiens
Am 12.06.2015, 18:15 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
1741.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 27.06.2015, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
3146 Leichtes italienisches Sommermenü
Am 01.07.2015, 18:30 – 21:30 Uhr, Paola Autz
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Schwetzinger Straße: Lärm und Verkehr redu-
zieren
„Es wird zu schnell gefahren, der Lärm ist vor allem nachts und 
morgens extrem und es wird kaum kontrolliert. Hier muss was 
geschehen“, lautete das Fazit der Grünen nach ihrer Aktion am 
07. Februar an der Schwetzinger Straße. Sie hatten zum Bürger-
dialog an die Endhaltestelle eingeladen. Mit Flugblättern stellten 
sie ihre Vorschläge für eine Verkehrsberuhigung des Ortseingangs 
vor. „Die Reaktionen waren positiv. Es hat sich auch gezeigt: Diese 

Straße wird bislang in der Diskussion vernachlässigt“, so die Spre-
cherin des Arbeitskreises Verkehr Isabel Moreira da Silva. 
„Der Lärm beginnt gegen 4.30 Uhr morgens und wird unerträg-
lich gegen 6.30 Uhr“, klagten mehrere Anwohner. Betroffen seien 
dabei auch die Bewohner der angrenzenden Straßen, wie etwa in 
der Goethe-Straße. Besonders schlimm sei es nachts: „Da wird 
ungebremst durchgerast. Was nützen Tempolimits, wenn nicht 
kontrolliert wird?“, ärgerte sich eine direkte Anrainerin. Für sie 
stellten auch die Laster ein Problem dar. Diese würden trotz Lkw-
Verbots weiterhin durch die Straße fahren. Ein weiteres Ärgernis: 
die vielen Elterntaxis, die morgens und nachmittags ihre Kinder zur 
Straßenbahn bringen und wieder abholen. Die Folge seien Staus 
und chaotische Verhältnisse an der Endhaltestelle. 
„Dass der Lärm in der Straße hoch ist, hat der Lärmaktionsplan 
bestätigt. Da auch Jugendliche die Straße nutzten und eine Que-
rung am Alten Wasserwerk gefährlich ist, besteht Handlungsbe-
darf. Verkehrsberuhigende Maßnahmen lassen sich schnell und 
kostengünstig umsetzen. Da es eine Ortsstraße ist, hat die Stadt 
es selbst in der Hand, für Abhilfe zu sorgen“, so Moreira da Silva. 
Und Stadtrat Martin Gramm ergänzt: „Andere Gemeinden sind uns 
da einige Schritte voraus. Sie haben ihre Hauptstraßen konsequent 
auf Tempo 30 herabgestuft, die Ortseingänge durch Kreisel oder 
Fahrbahnverengungen entschleunigt“.  
Die Grünen fordern für die Schwetzinger Straße durchgängig 
Tempo 30 bis zur Ortsgrenze. Zudem wollen sie eine Veren-
gung der Fahrbahn an der Ortseinfahrt. Stadteinwärts soll eine 
Bedarfsampel Jugendlichen eine sichere Querung zum Jugend-
haus ermöglichen. Zentrales Ziel ist es, den Durchgangsverkehr in 
der Haupt- und Schwetzinger Straße zu senken. Die Maßnahmen 
sind Voraussetzung für die Einrichtung einer verkehrsberuhigten 
Geschäftszone mit Tempo 20 in der Hauptstraße. (ids)

Einladung zur  Mitgliederversammlung 2015
Am Mittwoch,18.03.2015, um 19 Uhr, findet in der Gaststätte Gol-
dener Löwe", Hauptstr. 139, 69214 Eppelheim, unsere diesjährige 
Mitgliederversammlung statt, zu der ich Sie einladen darf und herz-
lich um Ihre Teilnahme bitte.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Grußwort des Kreisverbandes
3. Wahl des Versammlungsleiters und eines Protokollanten
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Ehrung Fr. Döhner mit Kreisvorsitzenden Herrn H. Tzschaschel
6. Rechenschaftsberichte  2014
    - Bericht des Vorsitzenden
    - Bericht des Schatzmeisters
    - Bericht der Rechnungsprüfer
    - Aussprache über die Berichte
7. Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstands
8. Bericht aus dem Gemeinderat: Stadtrat Bopp
9. Anträge
10. Verschiedenes

FDP    www.fdp-eppelheim.de
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Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Die Versammlung ist öffentlich.
Anträge  müssen  bis zum 18.03.2015 vorliegen.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder des Ortsverbandes, die mit 
der Beitragszahlung  nicht  länger als 3 Monate im Rückstand sind.

Neues aus dem Ortsverein der SPD Eppelheim
Der Vorstand der SPD Eppelheim informiert hiermit über den Aus-
gang der Nominierungskonferenz für den Landtagskandidaten 
2016 im Wahlkreis Schwetzingen am 27.02.2015 in Hockenheim.
Leider hat es für unsere Kandidatin Renate Schmidt nicht gereicht, 
nominiert wurde Daniel Born. Der Vorstand des OV der SPD Eppel-
heim gratuliert dem Kandidaten und seinem Stellvertreter zur Wahl 
und wünscht beiden viel Erfolg bei der Landtagswahl 2016. 
Vor allen Dingen bedankt sich der Vorstand bei den Mitgliedern 
des OV für die Unterstützung und rege Teilnahme  an der Nomi-
nierungskonferenz.
Außerdem fand am 05.03.2015 in der Aula der Humboldt-Real-
schule Eppelheim ein Informations- und Diskussionsabend mit 
Dr. Stefan Fulst-Blei, Mitglied des Landtages und Mitglied im Aus-
schuss für Kultus, Jugend und Sport. 
Der umfangreichen Information über den derzeitigen Stand der Bil-
dungspolitik im Land Baden-Württemberg und der weiteren Ziele 
der SPD, folgte eine lebhafte Diskussion zu einzelnen Problemen 
im Bereich der Inklusion, aber auch die mangelnde Vertreterrege-
lungen gerade hier in Eppelheim. Durch den Abend führte Renate 
Schmidt. 

SPD www.spd-eppelheim.de

ASV/DJK Eppelheim - FC Zuzenhausen  2:2
Schiedsrichter gab 4 Elfmeter
Gegen den Tabellenzweiten aus Zuzenhausen agierte die SG 
aus einer verstärkten Abwehr heraus und überlies Zuzenhausen 
das Mittelfeld. Gegen die gut gestaffelte Abwehr konnten sich die 
Gäste aber selten in Szene setzen, so dass Torraumszenen Man-
gelware waren. Die besseren Chancen lagen auf der Seite der SG. 
In der 7. Minute setzte sich Roman Spilger durch, die Hereingabe 
konnte aber im letzten Moment abgeblockt werden. In der 22. 
Minute lies Torwart Timo Mistele ein Schuss von Yves Hilger nach 
vorne abprallen, konnte ihn aber im letzten Moment von Kulik unter 
Kontrolle bringen. Als Oliver Zeh in der 36. Minute im Strafraum 
gefoult wurde, verwandelte Patrick Fetzer den Elfmeter sicher 
zum 1:0. Als schon alles mit dem 1:0 Halbzeitstand rechnete, 
gab es den nächsten Elfmeter, nachdem Willert gefoult wurde. 
Babanatsas verwandelte sicher zum 1:1. In der zweiten Hälfte 
bestimmte Zuzenhausen das Geschehen und die Abwehr musste 
Schwerstarbeit leisten. Zwischen der 55. und 65. Minute konnte 
sich der Eppelheimer Torwart Sven Goos mehrfach auszeichnen, 
als er gegen Babanatsas und Scheurer glänzend parierte. Mitten 
in die Drangperiode der Gäste wurde Roman Spilger im Strafraum 
gefoult. Patrick Fetzer verwandelte sicher zur 2:1 Führung (72.). Die 
Gäste setzten nun alles auf eine Karte und analog zur 1. Halbzeit 
gab es auch hier wiederum einen Elfmeter, den erneut Babanatsas 

E-1 Junioren erspielten den 3. Platz in Eberbach
Nach längerer Spielpause reisten die E-1 Junioren zum Hallen-
turnier in die Neckarstadt Eberbach und kamen mit dem 3. Platz 
wieder heim.
Im gut besetzten Turnier, spielten die Jungs in der Vorrunde in der 
Gruppe C gegen den SV Eberbach 3, die SpVgg Neckarelz U11 
und gegen den VfB Eberbach. Alle drei Spiele konnten gewonnen 
werden und die Eppelheimer mussten nur einen Gegentreffer in 
Kauf nehmen.
Im Auftaktspiel gegen den SV Eberbach gelang ein 2:1 Sieg. Für 
die Tore sorgten Lukas und Luis. Im Spiel gegen Neckarelz folgte 
ein souveränes 3:0. Die ersten beiden Tore schoss David und Luis 
legte mit dem 3:0 nach.
Auch im letzten Vorrundenspiel gegen den VfB Eberbach wurde 
nach Toren von Max und Felix klar mit 2:0 gewonnen. Als Tabellen-
erster ihrer Gruppe zog die Mannschaft ins Viertelfinale gegen die 
SpFr Haßmersheim ein. Auch hier wieder ein klarer Sieg. Tore, 1:0 
Max, 2:0 Nils und 3:0 Marrus.
Im Halbfinale spielten die Jungs erneut gegen Neckarelz, die in der 
Vorrunde noch deutlich geschlagen wurden. Neckarelz hielt aber 
dagegen und Eppelheim spielte etwas zu passiv. Nach Ende der 
regulären Spielzeit stand ein torloses 0:0. Das Neunmeterschießen 
musste entscheiden. Und hier hatten die Neckarelzer die sicheren 
Schützen und konnten das Spiel für sich entscheiden.
Eppelheim blieb das Trostfinale um Platz 3 gegen den SV Eber-
bach. Trotz Enttäuschung wegen dem verpassten Finaleinzug, 
zeigten die Jungs nochmals eine große Moral und sorgten für ein 
Feuerwerk. Marrus machte mit dem 1:0 den Auftakt. Dann folgte 
der Auftritt von Felix, der mit 3 Toren für den ungefährdeten und 
verdienten 4:0 Endstand sorgte.
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainerge-
spann Max Köhler und Harun Cakiroglu, außerdem an Luis, der als 
bester Spieler und an Ratin, der als bester Torhüter geehrt wurde.
Spielergebnisse Vorrunde
ASV/DJK Eppelheim : SV Eberbach 3 2:1
ASV/DJK Eppelheim : SpVgg Neckarelz U11 3:0
ASV/DJK Eppelheim : VfB Eberbach 2:0
1/4 - Finale 
ASV/DJK Eppelheim : SpFr Haßmersheim 3:0
1/2 - Finale 
ASV/DJK Eppelheim : SpVgg Neckarelz U11 0:2 n. E.

Gelungener Rückrundenauftakt der D-2 Junioren
Am Samstag, 07. März, startete die D-2 mit einem Heimspiel auf 
dem ASV Sportplatz gegen die TSG Rohrbach in die Rückrunde. 
Von Beginn an versuchten unsere Jungs druckvoll nach vorne zu 
spielen, ohne jedoch die Defensivarbeit zu vernachlässigen. Dies 
gelang gut. Leider war man im Abschluss nicht konsequent genug, 
um den gegnerischen Torwart zu bezwingen. Als sich Brian nach 25 
Minuten ein Herz fasste und von der Strafraumgrenze aus abzog, 
schlug der Ball unhaltbar für den Torhüter ein. 1-0 hieß es somit 
zur Pause. In der 2. Halbzeit setzte sich die Überlegenheit unserer 
D-Junioren fort und folgerichtig konnten sie durch Treffer von 2 x 
Simon, Maurice und Mark auf 5-0 davon ziehen. Dies bedeutete 
auch gleichzeitig den Endstand. Damit gelang den Jungs ein Auf-
takt nach Maß. Das Spiel wurde geleitet von Sportkamerad Frank 
S. Dafür ein großes Dankeschön!
Eingesetzte Spieler: Niklas Häfner (TW), Maurice Hagemeister 
(1), Cem Birdin (C), Simon Söhner (2), Joshua Bieder, Mark Kuhl-
may (1), Brian Smith (1), Sahel Hussain, Alexander Brieger, Adrian 
Timpe, Baran Aydogdu.
Nächste Spiele: D-2 am Samstag, 14.03., um 11:45, in Lobenfeld 
gegen die SG Lobbach, D-1 um 13:00 Fußball-Campus Hand-
schuhsheim gegen ASC Neuenheim. 

zum 2:2 Endstand verwandelte. 
Aufstellung:  Goos - Köbler F. - Fenyö - Kieser - Fetzer (90. Beisel) 
- Baumann D. - Örum - Spilger - Hilger - Zeh (70. Ünlü) - Kulik (81.
Hauck)
Nächste Spiele:
Sonntag, 15.03.2015 spielfrei
Sonntag, 22.03.2015, 15:00 VFL Neckarau – ASV/DJK Eppelheim
ASV/DJK Eppelheim II – TSV Gauangelloch 0:1
Nächste Spiele:
Sonntag, 22.03.2015, 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – SV Alt-
neudorf
Sonntag, 29.03.2015, 15:00 Uhr SG Rockenau – ASV/DJK Eph II
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ASV Judo/Karate

Aktion Kostenloses Judo-Training im Monat 
März beim ASV
Die Judo-Abteilung des ASV bietet allen Judo-Sport Interessierten, 
von 3 bis 99 Jahren die Möglichkeit, unter fachkundiger Anleitung 
im Monat März kostenlos ins Judo-Training rein zu schnuppern.                                                          
Das Judo-Training des ASV findet in Eppelheim im Gymnastik-
Raum des Capri-Sonne-Sport-Centers statt.
Judo-Trainingszeiten des ASV-Eppelheim:
Montag: 17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige                                             
Montag: 18 bis 19 Uhr, Kinder-Training für 7- bis 14jährige
Mittwoch: 17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige 
Mittwoch: 18 bis 19 Uhr,   Kinder Training für 7- bis 14jährige 
Mittwoch: 19 bis 20 Uhr, Breitensport-Training 
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr, Wettkampf-Training für 7- bis 
12jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr, Wettkampf-Training für 13- bis 
17jährige  
Weitere Infos zu der Judo-Abteilung des ASV könnt ihr bei der 
Judo-Abteilungsleitern erfragen: Sven Lebküchner Tel.: 0176 
98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de oder Eyüp Soylu, Tel.: 
0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

Sonderspieltag Bezirk 3/2 und Nachholspiel Landesliga 2 
07./08.03.15
Landesliga 2
SKC Hockenheim I – SG ASV Eppelheim I                  5038 : 5033
7. Tabellenplatz

ASV Kegeln 

Sammlung der Arbeiterwohlfahrt vom 14. bis 
22. März 2015
„Gut, dass es die AWO gibt“, unter diesem Motto findet vom 
14. bis 22. März 2015 die Landessammlung der AWO (Arbeiter-
wohlfahrt) Baden-Württemberg statt. 
In dieser Woche werden wieder ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer im ganzen Land unterwegs sein und um Spenden für die 
soziale Arbeit bitten.
Die AWO bietet in über 700 Einrichtungen und Diensten umfas-
sende Hilfen für Menschen in den verschiedensten Notlagen. 
Tausende von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern beraten, betreuen und pflegen Menschen in ganz 
unterschiedlichen Einrichtungen. Kindertagesstätten, Jugendzen-
tren, Begegnungsstätten, Wohngemeinschaften, Seniorenzentren 
u.v.m. gehören ebenso dazu wie ambulante Dienste, z.B. Essen 
auf Rädern, Mobile Dienste oder die  Schwerstbehindertenbetreu-
ung. Die AWO kann diese wichtigen Hilfen nur leisten, wenn sie 
auch über die entsprechenden finanziellen Mittel verfügt.
Leider wirkt sich die Haushaltslage der öffentlichen Hand unmit-
telbar auf die Rahmenbedingungen der sozialen Arbeit aus. Mehr 
denn je hat die AWO die Folgen der knappen Kassen zu spüren 
bekommen. Zuschüsse und Kostenerstattungen wurden drastisch 
gekürzt und damit die Finanzierbarkeit ganzer Arbeitsbereiche in 
Frage gestellt.
Handlungs- und leistungsfähig zu bleiben im Interesse der Men-
schen, die Hilfe brauchen, ist jetzt für die AWO das oberste Gebot. 
Deshalb ruft sie Bürgerinnen und Bürger zu Spenden auf. Mit der 
Landessammlung 2015 will die AWO in Baden-Württemberg den 
Einschnitten in die soziale Versorgung der Menschen begegnen 
und einen Beitrag zur Sicherung der sozialen Arbeit leisten.
Mit einer Spende fördern Sie direkt die AWO-Dienste und -Einrich-
tungen in Ihrer Nähe. Gleichzeitig ermutigen Sie die engagierten 
Helferinnen und Helfer der AWO, sich weiterhin für die Schwachen 
stark zu machen.
„Gut, dass es die AWO gibt“… das sollen auch künftig noch viele 
Menschen aus vollem Herzen sagen können. Schon ein kleiner 
Betrag kann viel bewirken, heißt es im Spendenaufruf des Wohl-
fahrtsverbandes, der in diesen Tagen in ganz Baden-Württemberg 
verteilt wird.
Spenden werden auf das Konto des AWO-Ortsvereins Eppel-
heim erbeten: Sparkasse Heidelberg, IBAN: DE51 67250020 
0001515977, Kennwort: AWO Sammlung 2015
Die AWO ist gemeinnützig anerkannt – die Spenden sind deshalb 
steuerlich absetzbar.

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
16. März 2015, ab 14.30 Uhr, im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Spiel um Platz 3 
ASV/DJK Eppelheim : SV Eberbach 3 4:0
Die erfolgreichen Kicker: Max Bittler (2), David Chukwuma (2), 
Samir Feta, Robert Karch, Luis Kietzmann (2), Lukas Kümmerling 
(1), Ratin Sazedul (TW), Felix Schell (4), Nils Treiber (1) und Marrus 
Westrich (2) 

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail:
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Bezirksliga 3/2 A
TSG Heilbronn II – Alemannia 74 ASV Eppelheim II     2515 : 2513
u.a. Jürgen Schwarz 463, 8. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eph II – Grün Weiß Handschuhsheim            2330 : 2481
u.a. Frank Nöltner 444, 8. Tabellenplatz

Deutscher Böhmerwaldbund

Aktivitäten im Frühjahr
Die Böhmerwäldler im Rhein-Neckar-Raum laden ein zu ihrer 
ordentlichen Jahreshauptversammlung, am Sonntag, den 15. 
März 2015 im Restaurant „Belcanto“ bei der Rudolf-Wild-
Halle in Eppelheim, Schulstraße 6. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Neben den üblichen Regularien stehen zahlreiche Ehrungen 
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DJK  - Judo

Deutsche Jugendkraft 

Vier Eppelheimer Judoka beim Geisha Turnier 
am Start
Pfungstadt. Am vergangenen Sonntag fand das Geisha Turnier für 
die weibliche Jugend der U12 im hessischen Pfungstadt statt. Die 
Judoabteilung der DJK Eppelheim ließ sich das nicht entgehen und 
reiste mit vier motivierten Athletinnen an.
In der Gewichtsklasse bis 30 Kg trat Lisa Güldner an. Sie durfte 
sich zweimal auf der Matte beweisen und musste sich nach tollen 
Kämpfen jeweils nur knapp geschlagen geben. Einmal sogar erst 
durch Kampfrichterentscheid nach abgelaufener Zeit. Bis 33 Kg 
schickte die DJK gleich zwei Starterinnen ins Rennen. Zum einen 
Emmelie Stöhr. Die Trägerin des gelben Gürtels bewies ihre Stärke, 
nachdem sie nach einer Auftaktniederlage gleich zweimal in Folge 
gewinnen konnte. Im Kampf um Platz drei musste sie sich jedoch 
noch einmal geschlagen geben, sodass sie einen hervorragenden 
5. Platz erreichte. Für die amtierende Kreismeisterin Paulina Elgg 
reichte es leider nicht ganz so weit. Allerdings zeigte sie mit guten 
Leistungen in ihren beiden Kämpfen, dass sie durchaus auf Tur-
nierniveau mithalten konnte. Bis 36 Kg ging Isabelle Beckmann an 
den Start. Nachdem sie sich dreimal geschlagen geben musste, 

DJK  Einladung zur Ehrung verdienter Mit-
glieder
Am Sonntag, 15. März, lädt die DJK ab 16.30 Uhr alle Mitglieder 
in ihr Vereinshaus „Bei Petros“ zu einem gemütlichen Familientreff  
herzlich ein.
Einziger offizieller Programmpunkt ist die Ehrung treuer, verdien-
ter Mitglieder. Die DJK möchte sich hiermit für die Mitarbeit und 
Vereinstreue ihrer „Mitstreiter“ bedanken und sie mit den Ehrenzei-
chen des Verbandes und Vereins auszeichnen.
Höhepunkt wird die Ehrung eines Mitglieds sein, das 60 Jahre 
überzeugend für die Ziele der DJK eingetreten ist.

DJK: Einladung zur Seniorengymnastik
Wer sich bewegt, bleibt jung und der Doktor wird „fast“ arbeitslos.
An jedem Dienstag findet von 17.30 Uhr bis 18.30 die Senioren-
gymnastik statt.
Die Übungsleiterinnen Bärbel Groll (Tel. 76 57 22) und Doris Ibele 
(Tel. 76 42 20) laden besonders Damen im Rentenalter herzlich zu 
den Übungsstunden ein. Eine formelle Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Einfach an einem Dienstag ins Clubhaus der DJK, 1.OG, 
in der Boschstraße 10 kommen, Langeweile verscheuchen und 
Gemeinschaft erleben.

Platz 1 für die Damen
Auch diesen Winter spielten wir hoch motiviert in der Hallenrunde 
und konnten uns den 1. Platz sichern. Nachdem das erste Spiel 
gegen den TC Harmonie Mannheim mit 3:3 unentschieden aus-
ging, konnten wir die folgenden Spiele gegen den TC Leutershau-
sen, den TC BW Leimen und den TC Hemsbach jeweils mit einem 
Ergebnis von 5:1 für uns entscheiden. Auch das letzte Spiel gegen 
Ilvesheim gewannen wir mit einem deutlichen 6:0. Die Winterrunde 
war somit ein voller Erfolg und wir sind sehr stolz auf die Ergeb-
nisse.
Seit dem Winter hat die Damenmannschaft den Kanadier Robert 
Senic als neuen Mannschaftstrainer. Darüber sind wir sehr froh 
und freuen uns, dass er uns auch in der kommenden Sommersai-
son unterstützen wird.  

Eppelheimer Tennisclub

Einladung zum Frühjahrsputz
Auch wenn ich Ihnen, mit Verlaub gesagt, mal wieder mal auf die 
Nerven gehe: Ich möchte alle Mitglieder auf das Höflichste zum 
Frühjahrsputz 2015 einladen. Jetzt müssen Sie aber auch zuge-
ben, einfühlsamer kann ich nicht auf drei Termine hinweisen, die 
mal wieder nötig sind. Und wenn man um etwas bittet, sollte das 
mit innigster Verbeugung geschehen. 
Dass der Frühjahrsputz kein Kindergeburtstag ist, an dem nur 
Kaffee und Kuchen gereicht wird, darüber wollen wir hier nicht dis-
kutieren. Nein, es ist ganz einfach, wir brauchen die tatkräftige Mit-
arbeit der Mitglieder. Sie sollen mit anpacken und unser geliebtes 
Areal so herzurichten, dass wir uns darauf wohlfühlen und unseren 
Sport mit Freude ausüben können. Umsonst soll das nicht sein. 

ließ sie sich nicht unterkriegen und gewann mit einem Sieg im letz-
ten Kampf sogar noch die Bronzemedaille. Alle vier Kämpferinnen 
bewiesen großen Mut und sammelten dabei wichtige Wettkamp-
ferfahrungen.
Vielen Dank auch an den betreuenden Trainer Matteo Hill!

sowie Neuwahlen an. Ein neuer Heimatgruppenvorsitzender wird 
gesucht.
Am Sonntag, den 22.03.2015, findet in Schwetzingen-Hirschacker 
wieder das Treffen der Böhmerwäldler aus dem ehemaligen Ort 
Außergefild statt. Beginn ist um 11.00 Uhr mit der Waldlermesse in 
der Kapelle St. Josef, Am Marktplatz. Die Waldlermesse wird vom 
Singkreis der Böhmerwäldler gesungen, es dirigiert Robert Tauber 
aus Oftersheim und Johannes Springer begleitet an der Zither. 
Zelebriert wird der Gottesdienst vom geistlichen Rat Udo Mayer 
aus Schwetzingen und dem evangelischen Pfarrer Walter Bacheler 
aus Winnenden. Bei dieser Messe gedenkt die Heimatgruppe all 
ihren verstorbenen Mitgliedern, Freunden und Angehörigen. Das 
„Außergefilder Treffen“ findet dann nach dem Gottesdienst in der 
Gaststätte „Rheintal“ statt.
Außerdem sind die Böhmerwäldler bei folgenden Ostermärkten in 
der Region vertreten:
21./22.03.2015 Ostermarkt des Heimat-und Kulturkreises in 
Oftersheim, Rose-Saal, Mannheimer Str. 95 . Der Eintritt ist frei!
Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr / Sonntag: 11.00 - 18.00 Uhr
28./29.03.2015 Ostereiermarkt in der Baumhainhalle im Luisen-
park in Mannheim mit viel österlichem Kunsthandwerk.
Samstag und Sonntag jeweils von 11.00 - 18.00 Uhr
Auch hier Kombiticket für Park und Ausstellung beachten!
Die Böhmerwäldler zeigen bei den Märkten und Ausstellungen tra-
ditionelle Musterungen durch die Kratztechnik, sowie auch Hand-
arbeiten und österliche Dekorationen z.B. mit Wachteleiern.
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Sie können an den drei Putzterminen Ihre Arbeitsstunden ableisten 
und dafür Bares einstreichen.
Beginnen wollen wir am 21. März, am Samstag darauf (28. März) 
haben wir den zweiten Termin angesetzt und am 11. April soll mit 
dem dritten Termin die Putzaktion offiziell erledigt sein. Treffen 
wollen wir uns jeweils ab 10 Uhr. Dass das graue Theorie sein wird 
ist klar, denn auf das Wetter haben wir keinen Einfluss. Deshalb 
könnte ein vierter Termin je nach Bedarf nachgeschoben werden. 
Das werden wir beobachten und Sie rechtzeitig informieren.
Besonders freuen würde ich mich über fleißige Helfer, die von der 
Arbeitsstundenregelung nicht betroffen sind, sich aber ehrenamt-
lich einbringen dürfen. Hier meine ich in erster Linie die „senorigen 
Jahrgänge“. Für diese Altersgruppe haben wir passende Aufga-
ben. Wir haben beispielsweise rostige Netz- und Zaunpfosten 
und haben reichlich Farbe, 
die es darauf zu verteilen 
gilt. Und noch was: Auf 
der Anlage gibt es genü-
gend Ecken, die der Pflege 
bedürfen. Also geben 
Sie sich einen Ruck und 
packen Sie mit an. Übri-
gens kann Arbeiten in der 
Gemeinschaft auch Spaß 
bereiten. 
Und noch eine Einladung
Vergessen sollten Sie auf keinen Fall den vielleicht wichtigsten 
Termin eines ETC-Mitgliedes: Die Mitgliederversammlung am 
19. März um 19.30 Uhr. Der Vorstand gibt an diesem Abend einen 
Rechenschaftsbericht über die geleistete Arbeit im abgelaufenen 
Jahr ab. Sie werden auch informiert, wo der Karren ETC hinfahren 
soll, bzw. was der Vorstand an Planungen für die nächsten Jahre 
sich aufgeschrieben hat. Für alle Pläne braucht er die Zustimmung 
seiner Mitglieder und das sind nun mal Sie. Also folgen Sie der 
Einladung bitte recht zahlreich und zeigen damit Ihr Interesse am 
Verein.

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – Frei Holz Plankstadt 
6168:5934. Der deutsche Meister VKC Eppelheim lässt nicht 
locker. Auch nachdem der Titelgewinn in der Tasche ist, siegen 
die Eppelheimer weiter. Das 6168:5934 im Derby gegen Frei Holz 
Plankstadt war der neunte Sieg in Folge. Eine weitere Serie hielt 
bei Tobias Lacher. Er schaffte mit 1080 Kegeln (414 geräumt) im 
zehnten Heimspiel den zehnten Tausender und ist in der Gesamt-
schnittliste der Bundesliga Erster, nach der Auswärtsschnittliste 
Sechster. Sein schlechtestes Heimergebnis waren 1028 Kegel. 
„Einen Heimschnitt von 1062 Kegeln hat in Eppelheim meines 
Wissens noch niemand gehabt“, freute sich Lacher. Zum ersten 
Mal schaffte er auf der Bahn elf der Classic Arena einen 300er, 
den er mit fünf Handneunern und 140 geräumten Kegeln erreichte. 
Ein Topspiel machte auch Jan Jacobsen, der mit vier konstant 
guten Bahnen auf 1063 kam. Ein tolles Duell lieferten sich Daniel 
Aubelj und der beste Plankstadter, Christian Schneider. Mit sehr 
guten 405 Kegeln im Abräumen gewann Schneider dieses Duell 
1057:1047. Sein erstes Freitagabendspiel bestritt der junge Lars 
Ebert. Er begann sehr stark (254) und verbaute sich ein besseres 
Ergebnis durch 214 Kegel auf seiner vierten Bahn. „Die Abgebrüht-
heit fehlt ihm noch, aber das ist in dem Alter ja klar“, lobte Lacher 
den Youngster dennoch. Ebert ersetzte den verletzten Christian 
Brunner. 
VKC: Cartharius 1025, Ebert 952, Aubelj 1047, Bühler 100, Lacher 
1080, Jacobsen 1063. 
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – KSG Ebersweier/
Gengenbach 5639:5515. Ohne zu überzeugen gewann der VKC 
II gegen Ebersweier/Gengenbach  überraschend deutlich. Die 
Gäste verpassten damit wohl ihre letzte Chance auf die Relega-
tionsspiele zur Bundesliga. Die Eppelheimer waren in die Vollen 
deutlich besser, zeigten aber die üblichen Schwächen im Abräu-
men. VKC II: Heizmann 934, Hafen 955, Loy 937, Waldherr 965, 
Mohr 917, Wöllert 931. 
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – SG DKC/KSC 81 Hok-
kenheim 2836:2686. Noch zwei Schritte muss der DSKC Eppel-
heim machen, dann ist er deutscher Meister. Zwei Schritte, das 
heißt Siege am nächsten Sonntag bei den Hessinnen von Rot-Weiß 

Walldorf und dann zu Hause gegen die SG BW/GH Plankstadt. Der 
unerwartet klare Erfolg im Derby gegen die SG DKC/KSC 81 Hok-
kenheim ist ein Meilenstein zum ersehnten Titelgewinn. Eppelheim 
unterstrich seine enorme Heimstärke. Natalie Lacher, obwohl von 
einer Erkältung geplagt, spielte groß auf und kam mit herausragen-
den 340 Kegeln in die Vollen auf 502 Kegel. Dabei blieb sie feh-
lerlos. „Heute lief es mal wieder“, freute sich Lacher. Die Aussicht, 
in zwei Wochen deutscher Meister zu werden, trieb sie ebenso 
an wie ihre Mitspielerinnen. Beim DSKC zeigte auch Martina Raab 
meisterliche Form und blieb wie Lacher fehlerlos. Im Schlusstrio 
musste Sirikit Bühler wegen einer leichten Knieverletzung ausge-
wechselt werden. Für sie kam Eveline Loy. Jana Wittmann rechtfer-
tigte ihre Aufstellung mit soliden 457 Kegeln. „In dieser Aufstellung 
werden wir wohl die letzten beiden Spiele bestreiten“, blickte Nata-
lie Lacher voraus und hob die geschlossene Teamleistung hervor. 
Das nächste Auswärtsspiel in Walldorf macht ihr weniger Sorgen 
als der stetig wachsende Druck in dieser heißen Saisonphase. „Wir 
wollen uns nicht auf andere verlassen und die beiden restlichen 
Spiele gewinnen“, sagte Lacher. Derzeit hat der DSKC zwei Punkte 
Vorsprung auf Titelverteidiger KSC Mörfelden. Bei Punktgleichheit 
mit Mörfelden käme es zu einem Entscheidungsspiel auf neutralen 
Bahnen.  DSKC: Lacher 502, Raab 494, Jones 450, Müller-Stapf 
470, Bühler/Loy 463, J. Wittmann 457.  
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 11.45 Uhr: BF Damm 
Aschaffenburg - VKC Eppelheim. 
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: KC Viernheim - VKC 
Eppelheim II.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: Rot-Weiß Walldorf - DSKC 
Eppelheim.                                                             Michael Rappe

Obst- und Gartenbauverein

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie und alle Gartenfreunde ein zu unserer diesjäh-
rigen Generalversammlung.
Wann: 28. März 2015, um 18:00 Uhr
Wo: Restaurant Sole D’Oro
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung
2.  Geschäftsberichte
     a) des Vorsitzenden
     b) des Kassierers
     c) der Kassenprüfer
     d) Entlastung des Gesamtvorstandes
     e) Bildung der Wahlkommission und Wahlen
3.  Pause
5.  Fachvortrag von Herrn R. Koch von der  Staatl. Lehr- und   
     Versuchsanstalt
6.  Verschiedenes
7.  Aushändigung der Vereinsgabe nur an anwesende Mitglieder 

Kreis- und Kreisjahrgangsmeisterschaften des 
Schwimmkreises Heidelberg 
Am 01.03.2015 wurden die Kreis- und Kreisjahrgangsmeister-
schaften des Schwimmkreises Heidelberg im Hallenbad Leimen 
durchgeführt. Mit insgesamt 38 SchwimmerInnen trat die SG 
Poseidon Eppelheim an, um sich mit neun anderen Vereinen des 
Kreises zu messen. Es wurde ein überaus erfolgreicher Wettkampf 
für die Eppelheimer, die sich oft auf dem Treppchen wiederfanden. 
Bei insgesamt 188 Einzelstarts konnten in der offenen Wertung 4 
Gold-, 4 Silber- und 6 Bronzemedaillen erzielt werden, in der Jahr-
gangswertung sogar 38 Gold-, 44 Silber- und 22 Bronzemedaillen. 
Besonders erfolgreich waren die Eppelheimer in der offenen Wer-
tung über 200 m Brust männlich und 200 m Lagen männlich: Hier 
gelang ihnen zweimal ein dreifacher Triumph! Dieser Wettkampf 
war außerdem ein letzter Test für die demnächst in Eppelheim 
stattfindenden Bezirksmeisterschaften und die letzte Möglichkeit, 
sich hierfür zu qualifizieren.
Kreismeister wurden: Lasse Kuhn (200 m Brust, 200 m Lagen) und 
Adrian Trumpa (200 m Rücken, 200 m Schmetterling). Vizekreis-
meister wurden Frederik Ahn (200 m Brust), Adrian Trumpa (200 

SG Poseidon
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m Lagen), Jule Kietzmann (200 m Brust) und Maja Sauer (200 m 
Schmetterling).
Kreisjahrgangsmeister wurden: Lasse Kuhn (Jg. 2000: 100 m Frei-
stil, 200 m Brust, 200 m Lagen, 50 m Brust), Frederik Ahn (Jg. 
2001: 200 m Brust, 200 m Lagen, 50 m Brust, 100 m Brust, 100 m 
Lagen), Benjamin Siemund (Jg. 2003: 100 m Freistil, 50 m Rücken, 
200 m Lagen, 200 m Rücken, 100 m Rücken), Adrian Trumpa (Jg. 
2000: 100 m Schmetterling, 200 m Rücken, 200 m Schmetterling), 
Tim Eipl (Jg. 2003: 200 m Brust, 50 m Brust, 100 m Brust), Chri-
stoph Klenk (Jg. 2001: 200 m Freistil, 100 m Rücken), Felix Warak 
(Jg. 2002: 200 m Freistil), Malte Trumpa (Jg. 2006: 50 m Rücken), 
Hannah Hoffschulz (Jg. 2004: 100 m Schmetterling, 200 m Brust, 
50 m Freistil, 200 m Schmetterling), Kristin Trumpa (Jg. 2004: 50 
m Rücken, 200 m Lagen, 100 m Lagen), Canay Alan (Jg. 2000: 
200 m Lagen, 200 m Freistil), Jule Kietzmann (Jg. 2001: 50 m 
Brust, 100 m Brust), Maja Sauer (Jg. 2002: 200 m Schmetterling), 
Hannah Haubner (Jg. 2003: 100 m Lagen) und Maddalena Kuhn 
(Jg. 2004: 100 m Freistil). Herzlichen Glückwunsch an alle Gewin-
ner und viel Erfolg für die kommenden Bezirksmeisterschaften!

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 07. März 2015
Landesliga (Männer): TVE – TV Großsachsen II   23:22 (12:15)
Nervenaufreibendes Kampfspiel
Befreiender Jubel löste die Anspannung der letzten Spielminuten, als 
Nixdorf den letzten direkten Freiwurf neben das Tor gesetzt hatte und 
der TV Eppelheim das Spiel gegen die zweite Mannschaft des TV Ger-
mania Großsachsen mit 23:22 (12:15) gewonnen hatte. Riesige Ent-
täuschung bei den Gästen, deren Siegesserie, die sie dank einer Reihe 
hochkarätiger Neuzugänge gestartet hatten, nun unterbrochen wurde 
und deren Chancen auf einen Ligaverbleib doch erheblich geschmälert 
worden sind, wie die Äußerung von Rechtsaußen Schwöbel „Das war 
es wohl“ deutlich macht. Natürlich suchte sich die nun etwas depri-
mierende Situation ein Ventil bei dem Coach, der den Schiedsrichtern 
die Schuld an der Niederlage geben wollte, das Zeitstrafen Verhältnis 
von 4:9 spräche eine deutliche Sprache, doch wer seine Mannschaft 
so heiß macht, dass sie auf alles einhaut, was sich bewegt, der muss 
sich nicht wundern, wenn ein korrekt pfeifendes Gespann dies ent-
sprechend sanktioniert.
Doch zum Spielverlauf. Die Gäste starteten aufgrund einiger Ballver-
luste des TVE furios, führten schnell mit 0:3 und 1:4, als ihre übertrie-
bene Einsatzfreude ihnen die ersten Unterzahlsituationen bescherte, 
die die Hausherren nutzen konnten, um ins Spiel zu finden, auszu-
gleichen und selbst in Führung zu gehen (5:4). Doch man scheiterte 
in der Folge immer wieder am gegnerischen Deckungsverband und 
dem starken Torhüteroldie Thorsten Frohn und lag bald wieder mit drei 
Toren zurück (7:10). Da fasste sich Robin Erb ein Herz, netzte drei Mal 
in Folge ein und als auch Sebastian Dürr einen Konter verwandelte und 
Janik Prottung nachlegte stand es plötzlich 12:12. Im Übereifer, die 
erneute Führung der Gäste auszugleichen, warf man in der Schlussmi-
nute zweimal in den Block und handelte sich prompt noch zwei Kon-
tertore ein. Mit 12:15 ging es in die Pause.
Die Chance, dem Spiel gleich nach Wiederanpfiff eine Wende zu 
geben, wurde trotz eines schönen Treffers von Crisi Föhr vertan, weil 
bei drei aussichtsreichen Konterangriffen der Ball nicht im Tor landete, 
was die Germanen zu einer 13:17 Führung ausnutzen konnten, die 
schließlich bis zum 17:20 noch Bestand hatte. Doch nun zündeten die 
Eppelheimer den Turbo, verrammelten vor dem stark aufspielenden 
Niclas Brendel den Weg zum Tor, glichen aus und gingen dank der 
Keulen von Janik Prottung nach einem 6:0 Lauf gar mit 23:20 in Füh-
rung. Doch die letzten 5 Minuten wurden noch einmal zur Zitterpartie. 

Durch zwei Zeitstrafen innerhalb von 9 Sekunden geriet man in Unter-
zahl und musste den Anschluss der Gäste zulassen. Die letzten beiden 
Spielminuten wurde auf beiden Seiten erbittert gerungen, ein Treffer 
gelang jedoch keiner Mannschaft mehr.
Aus der kämpferisch geschlossenen Mannschaftsleistung, die in Seba-
stian Dürr ihren unersetzbaren Abwehrorganisator hat, fällt es schwer, 
einzelne Spieler herauszuheben, weil keiner allein die Tore werfen 
kann. Wichtige Treffer gelangen Patrick Brendel von der Außenposi-
tion und Robin Erb, der immer geschickt zur Stelle war, wenn es eine 
Überzahlsituation zu nutzen galt. Ein besonderes Lob gebührt Janik 
Prottung, der für seine 6 Tore nur sieben Versuche benötigte. Eduard 
Heier war nach den Spiel verständlicher Weise zufrieden und erleich-
tert: „Das müsste jetzt der Klassenerhalt gewesen sein. Wer so ein 
Match gegen einen so starken Gegner gewinnen kann, der holt auch 
noch weitere Punkte“. Verschwiegen hat er allerdings, dass ihm doch 
einige schwache Phasen durchaus Sorgen machten, doch am Ende 
zählt nun mal das Ergebnis. (we)
TVE: Kriechbaum, Wetterich, N. Brendel; P. Brendel (4), Stotz (2), Erb 
(5/1), Späth, Scheffzek (1), Hofmann (1), Föhr (2/1), Prottung (6), Stroh, 
Dürr (2), Müller 
Weitere Spiele:
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TSV Malsch   18:22
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – HG Eberbach   23:20 (11:11)
Kraftakt der Nattern bringt Sieg gegen Spitzenreiter
„Leidenschaft und Emotionen“ war das Motto des Spiels der Nat-
tern: und diese Eigenschaften wurden auch 53 Minuten lang auf die 
Platte gebracht. Denn nach dem Ausfall von Denker und Lenker Stef-
fen Wallberg, der mit Krücken auf der Bank saß und dessen neueste 
Verdachtsdiagnose Meniskusschaden lautet, war klar, dass Match-
plan weniger aus Spielzügen und mehr aus individuellen Glanzlichtern 
bestehen würde. Nicht vergessen werden darf ebenfalls, dass Seba-
stian Metzler, der Toptorjäger der Hinrunde, seit Anfang Februar auf-
grund einer Schulter-OP nicht mehr spielfähig ist. Umso höher muss 
der 23:20 (11:11) Sieg gegen die vollbesetzten Gäste eingeschätzt 
werden. Das Trainerduo Walter Erb und Peter Scherz betraute Simon 
van Huuksloot mit der Mittelposition, daneben agierten Johannes Roh-
ling und Daniel Sauer auf den Halbpositionen, Rouven Schwegler am 
Kreis, Sören Meyer und Bastian Richter auf Außen, Konstantin Urbach 
stand im Kasten. Als zweiter Torwart stand Artur Heimbrecht zur Ver-
fügung, der nach einem Bandscheibenvorfall sein Comeback in den 
letzten Minuten gab.
Die ersten Minuten gehörten ganz klar dem Spitzenreiter, der durch 
einfache Tore von Weber, zweimal Richter und Eiben mit 0:4 in Führung 
lag (7.). Doch wiederum wie letzte Woche in Bammental gelang in der 
siebten Minute der erste Treffer, dieses Mal war es Daniel Sauer, der 
in der für ihn unverkennbaren Manier traf und so den Knoten der Ner-
vosität lösen konnte. Man kämpfte sich Tor für Tor heran und schoss 
schließlich in der Minute 10 den Ausgleich: 5:5. Erwartet schwierig in 
den Griff zu bekommen, war Linkshänder Thomas Richter: er war es, 
der seine Mannschaft vor allem auch in Halbzeit zwei im Spiel halten 
konnte, denn Weber, Eiben und Weis gelang nach der zwanzigsten 
Minute kein einziger Treffer mehr. „Nach der Anfangsphase haben wir 
den Rückraum von Eberbach super im Griff gehabt“, so Sören Meyer, 
der mit Sauer, Rohling und Dane Späth ein echtes Bollwerk bildete. Ein 
äußerst sehenswerter Treffer gelang Dane Späth, der sich von Halb-
rechts bei Zeitspiel aus dem Stand hochschraubte und das Leder ins 
lange Eck nagelte. Vor der Pause setzte sich kein Team mehr ab, es 
ging mit 11:11 unentschieden in die Pause. Die Trainer beruhigten das 
Team, das mit einigen Schiedsrichterentscheidungen unzufrieden war 
und gehadert hatte und legten den Fokus auf die Feinjustierung der 
Abwehr und gaben neue Impulse für das Angriffsspiel. 
„Statt wie üblich mit zwei Gängen runter, kamen wir dieses Mal mit 
Vollgas aus der Pause“, so Walter Erb. Das 14:15, ein verwandelter 
Strafwurf von Thomas Richter, sollte die letzte Führung der Gäste sein. 
Denn die Nattern bogen das Spiel um und ein verwandelter Siebenme-
ter von Rouven Schwegler stellte die Anzeigetafel auf 18:15 (46.). Doch 
eben dieser Rouven Schwegler, der sich ein heißes Duell am Kreis mit 
den Eberbacher Hünen Scherzinger und Deuser lieferte, war es auch, 
der die Vorentscheidung des Spiels kurzfristig nach hinten verschob, 
als er beim Stande von 21:18 (51.) einen Siebenmeter auf die Latte 
setzte. In dieser Phase hagelte es Zeitstrafen gegen beide Teams und 
so standen in der 55. Minute (21:19) nur drei Nattern gegen vier Gäste 
auf der Platte. Weis scheiterte jedoch von Linksaußen an Urbach im 
Kasten und im Gegenzug traf Sören Meyer abgebrüht von Rechts-
außen. Für die endgültige Entscheidung sorgte Eppelheims Bester an 
diesem Tage, Daniel Sauer, als er per lässig verwandeltem Siebenme-
ter das letzte Eppelheimer Tor zum 23:19 erzielte und den sprichwört-
lichen Sack zumachte. „Ein Riesenspiel heute von uns“, freute sich 
der verletzte Steffen Wallberg. Da Sinsheim überraschend einen Punkt 
gegen Neckargemünd verlor, ist die Spitze noch enger zusammen-
gerückt. Es gilt jetzt keine Punkte mehr zu verlieren. Am kommenden 
Sonntagabend muss man bei den Knights aus Heidelberg antreten. 
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Leider muss man auf drei Spieler urlaubsbedingt verzichten. Man wird 
sehen, wie das kompensiert werden kann. (ku)
TVE: Urbach, Heimbrecht; B. Richter (2), L. Richter, Rohling, Will, 
Späth (2), Meyer (3), Sauer (7/2), Schwegler (7/5),
van Huuksloot (2).
HGE: Ackermann, Badziong; Walter, Deuser, Scherzinger, Sorg, 
Menges (1), Rötger (2), Weis (2), Eiben (1), Hildenbrand (1), Richter 
(11/5), Weber (2), Bauer. 
Sonntag, 08. März 2015
D-Jugend (männlich): TSV Steinsfurt – TVE   16:11
B-Jugend (männlich) Badenliga: TSG Wiesloch – TVE   28:24
B-Jugend (männlich) Badenliga: TSG Wiesloch – TVE   28:24 
(14:12)
Träge Eppelheimer unterliegen bei flinken Wieslochern
Eine Niederlage setzte es für die B-Jugend des TVE bei der TSG 
Wiesloch, mit 28:24 (14:12) zogen die  Jungs des Trainergespanns 
Michael Hofmann und Robin Erb beim Vorletzten der Tabelle den kür-
zeren. Dabei gewann, wie Spielervater Daniel Geier nach der Partie zu 
Recht anmerkte, die bessere Mannschaft den Schlagabtausch, was 
zumindest aus Eppelheimer Sicht ärgerlich war, schließlich kam man in 
keiner Phase des Spiels an das schon in anderen Begegnungen unter 
Beweis gestellte optimale Leistungsvermögen heran. Außer dem Aus-
fall von C-Jugend-Akteur Marin Grizelj fuhren die Gäste in Bestbeset-
zung und im Wissen nach Wiesloch, dass im Hinspiel ein Erfolg gegen 
den Kontrahenten gelungen war, eine Wiederholung dessen schien 
nicht ausgeschlossen.
Doch von Beginn an zeigte sich, dass es vor allem eine Mannschaft 
war, die an diesem Frühabend das Spielfeld siegreich verlassen wollte, 
und das waren die Gastgeber, die von der ersten Spielminute an mäch-
tig Dampf machten. Demgegenüber präsentierte sich vor allem die 
Eppelheimer Defensive löchrig, immer wieder kamen die TVE-Akteure 
einen Schritt zu spät und erlaubten ihren Gegenspielern freie Wurfge-
legenheiten. Folgerichtig lag das Gästeteam von der ersten Minute an 
in Rückstand, und auch wenn dank Leon Dennhardt, der die ersten 
drei Treffer für seine Farben erzielte, zumindest der Anschluss gehalten 
werden konnte (4:3), ließ schon die Anfangsphase nichts Gutes für 
den weiteren Spielverlauf erahnen. Die TSG nutzte nämlich weiterhin 
die Schlafmützigkeiten des Eppelheimer Nachwuchses in der Abwehr 
(8:5) konsequent aus und auch der zwischenzeitliche Ausgleichstreffer 
von Patrick Schmitt zum 8:8 brachte sie nicht aus der Ruhe, vielmehr 
verschärften die Wieslocher Jungs noch einmal das Tempo, sodass 
trotz eines Rückraumgeschosses von Yannick Marz, das mit der Halb-
zeitsirene im Winkel einfuhr, eine 14:12 Führung der Gastgeber beim 
Seitenwechsel Bestand hatte.
Wer die Hoffnung hatte, dass die Kabinenansprache ihrer Trainer die 
Eppelheimer Sieben wachgerüttelt haben würde, wurde eines Besse-
ren belehrt. Zwar gelang in Überzahl noch einmal der Ausgleich (17:17), 
doch die TSG war auch in der Folge willensstärker. Über 19:17 zog 
sie sieben Minuten vor Spielschluss vorentscheidend auf 25:20 davon, 
auch weil in dieser Phase der Angriff, in dem der TVE-Nachwuchs 
vorher noch einigermaßen passabel agiert hatte, nun zu schwächeln 
begann. So scheiterte letztendlich auch der Versuch, die Gastgeber 
durch Abwehrvariationen nochmals zu verunsichern, am Ende schau-
kelte Wiesloch den Vorsprung souverän über die Zeit und konnte einen 
verdienten Sieg verbuchen, was auch aus der Tatsache ablesbar ist, 
dass die Eppler Akteure das ganze Spiel über nicht einmal in Front 
gelegen hatten.
Den geringsten Vorwurf an der Niederlage kann man wohl noch 
Keeper Ole Strenge machen, zu oft von seinen Vorderleuten im Stich 
gelassen hielt er, was zu halten war. Auch die Offensivleistung war, 
wie schon angedeutet, noch einigermaßen vertretbar, eine Aussage, 
die für die Abwehrarbeit der TVE-Talente nicht getroffen werden kann. 
Immer wieder ein anderer zog im Eins-gegen-Eins-Duell gegen seinen 
mit viel Power agierenden Gegenspieler den kürzeren, und wenn dies 
geschah, agierten die Mitspieler zu langsam, um noch auszuhelfen. 
Soll es nächste Woche gegen Walzbachtal mal wieder etwas werden 
mit einem Erfolgserlebnis, müssen die Eppelheimer Jungs jedenfalls 
definitiv ausgeschlafener und wacher agieren als es in dieser Begeg-
nung der Fall war. (re)
TVE: Strenge; Robl (1), Dennhardt (5/1), Geier (6), Schmitt (3), Marz (7), 
Schuhmacher, Spannagel (2).
2. Kreisliga  (Damen): SG Nußloch II – TVE   34:18
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TV Bammental – TVE, Sonntag, 15. März 
2015, 18 Uhr, Elsenzhalle Bammental
Ein Triumph des Willens war es am vergangen Samstagabend im Schl-
agabtausch des TVE gegen den TV Großsachsen II, als die Eppel-
heimer Mannen eine Partie für sich entschieden, in der sie eigentlich 
keinen guten Tag erwischt hatten. Im Grunde produzierte das Team 
von Trainer Eduard Heier zu viele  technische Fehler und lud den Kon-
trahenten wegen überhasteter Würfe zu oft zu Kontern ein, doch am 
Ende fightete sich die Eppler Mannschaft ins Spiel hinein und schaffte 

es über eine bombige Abwehr mit „Terrier“ Dane Späth auf der Spitze 
dem keineswegs schwachen Gegner doch noch den Zahn zu ziehen. 
Positive Folge dieses Erfolgs ist, dass sich der TVE merklich aus der 
Abstiegszone entfernt hat, und auch wenn noch nicht völlig Entwar-
nung gegeben werden kann, so ist die Lage doch deutlich weniger 
bedrohlich als andernorts, wie zum Beispiel beim TV Bammental 
(15.03. - Anpfiff 18 Uhr, Elsenzhalle), wo die Heier-Truppe am nächsten 
Sonntag gastiert. Die Gastgeber werden nämlich derzeit auf Rang 10 
geführt, dem Platz, der nach derzeitigem Stand der Dinge gerade noch 
für den Nicht-Abstieg reicht, doch nur ein Punkt trennt die Männer von 
der Elsenz von den beiden hinter ihnen liegenden Teams aus Viern-
heim und Schriesheim, und auch die letztplatzierten Großsachsener 
werden trotz der Niederlage beim TVE sicher auch weiterhin Druck von 
hinten machen. Insofern ist die Partie gegen Eppelheim ein Schlüs-
selspiel für die Gastgeber um Ex-TVE´ler Daniel Schweizer, das sie 
eigentlich kaum verlieren dürfen - zumal das Team von Trainer Holger 
Schwab schon die letzten beiden Schlüsselspiele gegen Dossenheim 
und Schriesheim vergeigte. Es ist also abermals eine Begegnung voller 
Kampf und sicher auch einer gewissen Portion Härte zu erwarten, in 
der der TVE wohl den entscheidenden Schritt in Richtung Klassener-
halt tun könnte. Und nach den letzten Erfolgen gibt es eigentlich keinen 
Grund, warum die Heier-Jungs nicht mit breiter Brust Richtung Bam-
mental reisen sollten, was aber keinesfalls dazu führen sollte, den ums 
Überleben kämpfenden Gegner auch nur ansatzweise zu unterschät-
zen. (re)
Weitere Spiele:
Samstag, 14. März 2015
D-Jugend (männlich): TVE – TV Dielheim, 13 Uhr, Capri-Sonne-Sport-
Center
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – JSG Walzbachtal, 15 Uhr, 
Capri-Sonne-Spor-Center
2. Kreisliga (Damen): TSV Handschuhsheim – TVE, 18 Uhr, Sportzen-
trum HD Nord
Sonntag, 15. März 2015
E-Jugend (männlich): PSV HD – TVE, 10 Uhr, IGH HD
4. Kreisliga (Männer 3): TSV Malschenberg III – TVE III, 14 Uhr, Man-
naberghalle Rauenberg
2. Kreisliga (Männer 2): PSV HD II – TVE II, 19.45 Uhr, IGH HD

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Tolle Leistungen bei ihren ersten Badischen 
Hallenmeisterschaften in der U16
Einen Tag nach den Badischen Hallenmeisterschaften der U18 
fanden, ebenfalls in Mannheim, die Badischen Hallenmeisterschaf-
ten der U16 statt. Für unsere Teilnehmer der Altersklassen W+M14 
waren es die ersten Badischen Hallenmeisterschaften. Laura 
Fehmer, Jaqueline Laquai, Selina Bulut sowie Atilla Bicer hatten 
sich für diese Meisterschaften qualifiziert. Laura Fehmer musste 
wegen Krankheit leider kurzfristig absagen. Jaqueline kam direkt 
von der Konfirmantenfreizeit mit viel Schlafdefizit, aber bei ihren 
Starts war sie hellwach. Im Kugelstoßen verpasste sie dann knapp 
ihre eigene Bestleistung und kam mit 8,58 m auf den 7. Platz. Die 
800 m konnte sie in guten 2:40,26 min beenden und durfte sich 
über den 5. Platz freuen.
Atilla  müsste normal wissen, wie lang die 800 m sind. Die ersten 
zwei Runden ging er als Führender zu schnell an. Nach der 
3. Runde begannen die restlichen Läufer mit dem Überholvorgang 
und Atilla konnte sich dann in 2:40,67 min ins Ziel retten (14. Platz). 
Selina brachte die 4x100m-Staffel der Startgemeinschaft mit Wall-
dorf ordentlich in Schwung: Nachdem das Staffelholz problemlos 
nach 56,61 s ins Ziel gebracht wurde, durften sich die Mädchen 
über den 9. Platz freuen. 
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungen vom 13. - 22. März 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 13. März ab 17 Uhr Tag der offenen Tür Humboldt-Realschule Humboldt-Realschule

16.30-20 Tag der offenen Tür Dietr.-Bonhoeffer-G. Dietr.-Bonhoeffer-Gymnasium

20 Uhr Jahreshauptversammlung Reiterverein Reiterstübchen Reiterveren

Sa. 14. März 14-16 Uhr 4. Eppelheimer Rädermarkt Kita Fröbel Kita Fröbel, Otto-Hahn-Str. 1

So. 15. März 10 Uhr Jubelkonfirmation evang. Pauluskirche Evang. Kirchengemeinde

10-16 Uhr Pfarrgemeinderatswahl St. Franziskus kath. Kirchengemeinde

13-15 Uhr Flohmarkt Rud.-Wild-Sporthalle Kita Villa Kunterbunt

So. 22 März 16 Uhr Jahreshauptversammlung AGV Eintracht Sole D'oro AGV Eintracht

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 

Hasenmuseum" Wasserturm Stadt Eppelheim

01.-31. März zu den Öff-
nungszeiten

FRAUEN - Literatur von, mit und über 
Frauen - von Eva bis Angela Merkel mit 
Exponaten von Josef Adam

Stadtbibliothek Stadtbibliiothek

Sportveranstaltungen

Sa. 14. März ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 2, Bezirksliga u.a. ASV Clubhaus SG ASV I-III

So. 15. März ab 12 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1, 3/2 A ASV Clubhaus Alemannia 74 I+II

TVE Turnen

Kinderturnen von 6 – 11 Jahre bekommt Ver-
stärkung!
Seit 3 Wochen haben wir ein neues Trainerteam bei dieser Gruppe.
Radu wird mit Lucyna die Stunde als Team.
Kurz zu seiner Person:
Radu Brancoveanu stammt aus Brasilien und 
betreut schon seit 2012 die Frauengymnastik 
bei uns.
Radu hat als Jugendlicher selbst geturnt, ist 
sehr umgänglich, hat Spaß an der Arbeit im 
Verein und bereichert das bisherige Angebot.
Die Kinder lernen hier die Grundbausteine des 
gelernten auszubauen und zu vertiefen.
Es wird an Turngeräten wie Barren, Schwebebalken, kleinem 
Trampolin, Kasten, Boden und Ringen geturnt. Genauso wie die 
richtige Durchführung der Übungen legt Radu auch auf Kondition, 
Kraft, Ausdauer und soziales Verhalten sehr viel wert.
Die Stunde beginnt mit Aufwärmübungen, die für den ganzen 
Körper, die Koordination und die Fitness wichtig sind. Dann geht’s 
je nach Schwerpunkt an die jeweiligen Geräte.
So bietet die Stunde immer eine Herausforderung, die Steigerung 
des bisher gelernten, Spaß in der Gemeinschaft, Spaß am Turnen 
und an Bewegung.
Die Gruppe ist für Mädchen und Jungen!
Die Stunde ist von 17.00 – 18.00 Uhr in der Philipp-Hettinger-Halle, 
Friedrich-Ebert-Str. 27-29
Informationen zu allen Angeboten der Turnabteilung bei N. Deutsch-
bauer  Tel: 06221 – 765281, E-Mail: vereinsbedarf-deutschbauer@
gmx.de oder unter www.turnverein-eppelheim.de

Monatswanderung März
Die März-Wanderung (Halbtagswanderung) findet 
am Sonntag, 22. März statt.
Treffpunkt: 13:00 Uhr auf dem Parkplatz am Hugo-Giese-Platz
Wir wandern im Siebenmühlental. Rucksackverpflegung/keine 
Einkehrmöglichkeit.
Wanderzeit ca. 2 Std.
Wanderführer:Elke und Hannes Herget
Gäste sind wie immer willkommen

TVE Wandern

Einladung zur Generalversammlung des Reitervereins 
Eppelheim e.V. am

Freitag, den 13. März 2015, um 20.00 Uhr,
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der   
    Tagesordnung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10.Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen

Reiterverein 

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss der Eppelheimer Nachrichten für die 
14. KW wird aufgrund der Osterfeiertage auf Freitag, den 
27.03.2015 vorgezogen. Bitte senden Sie die Berichte 
rechtzeitig an eppelheimernachrichten@eppelheim.de.
Später eingehende Berichte können nicht mehr in der 
14. KW veröffentlicht werden.


